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Rat und Hilfe
Polizei-Notruf	 110
Feuerwehr/Rettungsdienst-Notruf 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Giftnotruf	 089 - 19240
Selbsthilfekontaktstelle Rosenheim	 08031 - 30 09 1610
Telefon-Seelsorge	 0800   - 111 0 111 
Frauen- und Mädchennotruf	 08031 - 26 88 88 
Suchtnotruf	 089     - 28 28 22 
Bürgerhilfe Vogtareuth	 0151 	  - 41 687 423
	 bitte auf AB sprechen

Evangelisches Pfarramt Heilig-Geist, Stephanskirchen
www.stephanskirchen-evangelisch.de
Pfarrerin Jessica Huber
Gerhart-Hauptmann-Straße 14a, 83071 Stephanskirchen
Tel.:			  08036 / 7100
E-Mail:                                pfarramt.stephanskirchen@elkb.de
Klinikseelsorge Schön Klinik
Momentan vakant (evang.)    		        Tel.: 08036 / 7100
Pastoralreferentin M. Eichinger,
Lisa Müller (kath.)                                      Tel.: 08038 / 901 805          

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der        
Sprechstundenzeiten unter Tel: 116 117 erreichbar.

Bei lebensbedrohlichen Notfällen → Tel: 112

Katholischer Pfarrverband Prutting-Vogtareuth
www.pv-prutting-vogtareuth.de
Pfarrer Guido Seidenberger, Rosenheimer Str. 3, Vogtareuth
Tel.:	   08038/909435    
E-Mail: 	  		              guido.seidenberger@gmx.de

Pfarrbüro Vogtareuth St. Emmeram, Frau Stephan    
    Öffnungszeiten:            	 Dienstag 	 08.00 - 10.00 Uhr 
                                             	Donnerstag 	 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.:					     08038/244
E-Mail:                               st-emmeram.vogtareuth@ebmuc.de

Pfarrbüro Zaisering St. Vitus, Frau Tippl    
    Öffnungszeiten  			   Mittwoch 	 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.:						      08038/200
E-Mail:                                        St-Vitus.Zaisering@ebmuc.de

Diakon Eugen Peter
Tel.: 08038 / 909 436    	 E-Mail: epeter@ebmuc.de

Gemeinde Vogtareuth – Rathaus
Anschrift	 Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth
Telefon		  08038 / 9063 - 0   ▪   Fax 9063 - 20
E-Mail		  rathaus@vogtareuth.de
Internet		  www.vogtareuth.de

    Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
   Mo.:  8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
   Di.:   8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
   Mi.: geschlossen, 
   Do.: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
   Fr.:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Erster Bürgermeister Alois Anetsberger
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Frau Sonntag  –  Geschäftsleitung, Leitung Bauamt	 9063 - 11
Herr Brück – Stellv. Geschäftsleitung, 
Leitung Finanzverwaltung 	 9063 - 23
Frau Loboda –  Assistentin des Bürgermeisters, 
Öffentlichkeitsarbeit	 9063 - 12
Frau Gutwein – Bau- und Liegenschaftsverwaltung, 	 9063 - 27	
Herr Schober – Personalverwaltung, IT 	 9063 - 34
Frau Ettenhuber – 
Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt	 9063 - 22
Frau Dell`Orto – Einwohnermeldeamt 	 9063 - 22
Herr Geidobler – Bautechnik 	 9063 - 21
Frau Liedl – Öffentl. Sicherheit und Ordnung,
Feuerwehrwesen		 9063 - 13
Frau Sierwald – Einwohnermelde- und Passamt	 9063 - 10 
Herr Zehrer – Steuern und Gebühren	 9063 - 35
Frau Bernhard – Kasse, Kindergartenwesen, 
Friedhof- und Bestattungswesen	 9063 - 18

Grundschule Vogtareuth				      1641
Mittagsbetreuung                      	  9087926 oder 0151 544 441 17
AWO – Haus für Kinder Vogtareuth	 9087971
Kath. Kindergarten St. Vitus Zaisering	 528

Gemeindlicher Wertstoffhof
Wertstoffhof – 						              Tel. 9093 - 25 
    Öffnungszeiten
    Montag			   16.00 - 19.00 Uhr
    Freitag	        9.00 - 12.00 Uhr +	16.00 - 19.00 Uhr
    Samstag	    9.00 - 12.00 Uhr

Störungsnummern 
Gemeindliche Trinkwasserversorgung	 08038 - 9063-30
WBV-V 	Wasserwart 	Hr. Maier 	 0175   - 11 802 89	
1. Vorstand 	 Hr. Oberberger 	 0172   - 93 071 80
E-Genossenschaft Schonstett	 0176   - 615 84 289
Bayernwerk AG Strom	 0941   - 28 00 33 66 
Energie Südbayern GmbH, Erdgas	 08669 - 8644-0
Abwasserpumpstationen/-hebeanlagen	 08038 - 9063-30

I M P R E SS U M
„Gemeindeblatt’l Vogtareuth” – 
Mitteilungsblatt für die Gemeinde Vogtareuth 
Herausgeber und verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Gemeinde Vogtareuth, 1. Bgm. Alois Anetsberger,
Rosenheimer Straße 5, 83569 Vogtareuth, Tel.: 08038 / 9063-0
Auf das Erscheinen von Artikeln besteht kein Rechtsanspruch.
Druck: Druckerei Weigand, Wambach und Peiker, Wasserburg
Auflage: 1400 Stück 
Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Vogtareuth, 
erscheint kostenlos, jeweils letzten Freitag des Monats. (außer Dez.)
Im August erscheint kein Gemeindeblattl.
Redaktion und Anzeigen: 
Johannes Herzog, Tel.: 0170 47 191 47, redaktion@gemeindeblattl.de

Zahnärztlicher Notdienst 
– www.notdienst-zahn.de

Apothekennotdienst 
– www.aponet.de 

Alle nicht anders gekennzeichneten Fotos, Bilder, Grafiken: 
Hannes Herzog, KI oder Adobe Stock

Packstationen der Post
Nettomarkt	 Am Ertlfeld 1
Waschpark Vogtareuth	 Gewerbegebiet 8
24 Stunden geöffnet
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Aus dem Rathaus

Grußwort des Ersten Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Vogtareuth,

100 Jahre Gemeinschaft katholischer Frauen Vogtareuth – dieses besondere Jubiläum steht für ein Jahrhun-
dert voller Tatkraft, gelebten Glaubens und wertvollen Engagements für unsere Gemeinde. Dazu gratuliere 
ich im Namen der Gemeinde Vogtareuth und auch ganz persönlich von Herzen.

Seit der Gründung im Jahr 1926 hat sich vieles verändert. Geblieben ist die Bereitschaft der Frauen, fürein-
ander da zu sein, Verantwortung zu übernehmen und das Zusammenleben aktiv mitzugestalten. Damit ist 
die Frauengemeinschaft seit Generationen eine tragende Säule unseres kirchlichen und gesellschaftlichen 
Lebens.

Ob beim traditionellen Kräuterbuschenbinden zu Mariä Himmelfahrt, bei Einkehrtagen, beim Ferienpro-
gramm für unsere Kinder oder bei geselligen und kulturellen Veranstaltungen: Ihr Einsatz bringt Menschen 
zusammen und bereichert unsere Gemeinde. Sie schaffen Begegnungen, schenken Zeit und füllen den Be-
griff „Heimat“ mit Leben.

Dabei verbindet die Frauengemeinschaft bewährte Traditionen und christliche Werte mit Offenheit für die 
Fragen unserer Zeit. Frauen unterschiedlichen Alters finden bei der Frauengemeinschaft einen Ort des Aus-
tauschs, des Rückhalts und der Lebensfreude. Das macht die Frauengemeinschaft auch für die Zukunft so 
wertvoll.

Mein besonderer Dank gilt der Vorstandschaft um Brigitte Neugebauer und Sigrid Dorn sowie allen Mit-
gliedern und Helferinnen, die mit viel Herzblut zum Gelingen des Vereinslebens beitragen. Ebenso danke 
ich den Generationen von Frauen, die diese Gemeinschaft aufgebaut und durch die vergangenen 100 Jahre 
getragen haben.

Für die Zukunft wünsche ich der Gemeinschaft katholischer Frauen Vogtareuth weiterhin Freude am Mit-
einander, tatkräftige Mitglieder, viele gute Ideen und Gottes Segen. Möge dieses Jubiläum Anlass sein, dank-
bar zurückzublicken und mit Zuversicht nach vorne zu schauen.

Herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Bestehen!

Mit herzlichen Grüßen

Alois Anetsberger
Ihr Erster Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Mitarbeiter-Steckbrief

Zu meiner Person und Zuständigkeit	

Name, Vorname:		  Geidobler Konrad
Meine Position:		  Bautechnik
Hauptaufgaben:		  Bauleitung, Katastrophenschutz
Hier erreichen Sie mich:	 E-Mail: geidobler@vogtareuth.de
				    Telefon: 08038/9063-21

Zu mir:
„Mechst du dir des wirklich antun?“
Diesen Satz habe ich des Öfteren gehört, als ich mich bei der Gemeinde Vogtareuth be-
worben und am 1. Oktober meinen „Dienst“ angetreten habe.

Warum nicht!

Die Aussicht, große und kleine Projekte der Gemeinde Vogtareuth begleiten und mitge-
stalten zu können, hat mich einfach gereizt.

Das Rathaus-Team kannte ich größtenteils ja schon aus meiner Zeit als Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Zaisering. Daher ist mir die Integration leichtgefallen und ich 
wurde herzlich aufgenommen. 

Ich freue mich darauf. 

Wo findet man mich:
Im Rathaus teile ich mir das Büro mit Jacqueline Gutwein im Erdgeschoss. Zuhause bin 
ich meist um den Hof rum, da gibt es immer was zu tun. In meiner Freizeit findet man 
mich auch oft in Zaisering ums Feuerwehrhaus, beim Stockschießen, Fußballschauen, 
Schafkopfen oder beim Spazierengehen mit meiner Frau Marianne. 

… und manchmal trifft man mich auch als Trommler bei den Zwiefachen. 
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Aus dem Rathaus

Liebe Kinder, 
Diese Maus! Schon wieder ist sie verschwunden?

Viel Spaß beim Suchen.  

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Dienstag, 17.11.2026 

um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim Vogtareuth statt.

Wir gratulieren

...und wünschen 
Gesundheit, Glück  
und Gottes Segen 

Hochzeiten
Standesamtliche Hochzeit, 08.08.2026 

Johannes Staber und Maria Elisabeth Staber geb. Glas

Standesamtliche Hochzeit, 16.10.2026 
Marco und Verena Schütz (geb. Burghart)

Gnadenhochzeit 70. Jubiläum, 07.08. 2026
Markus und Margrit Krischer

Diamantenhochzeit 60. Jubiläum, 29.08.2026
Emmeran und Rosa Brand

Geburtstage
Johann Glassmann 101 Jahre

Minna Fischer 85 Jahre
Elisabeth Grabl 70 Jahre
Peter Eschbaum 80 Jahre

Irmengard Tiefenthaler 75 Jahre
Karl Reitz 90 Jahre

Hannelore Bichler 75 jahre
Theresia Bunjewatz 75 Jahre

Edith Stephan 70 Jahre

Mülltonnen Abfuhrtermine

November
Mi.,	 04.11.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.,	 11.11.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen 	
			   und Hausmüllcontainer
Mi.,	 18.11.2026	 Abfuhr der Hausmüllcontainer
Mi.,	 18.11.2026	 Problemmüll
Mi.,	 25.11.2026	 Abfuhr der Hausmülltonnen 	
			   und Hausmüllcontainer

Papiertonne Abfuhrtermine

November

Mi.,	 11.11.2026,	 Abfuhr Papiertonnen

Einladung zur Bürgerversammlung

Am Donnerstag, den 19. November 2026, 
um 19:30 Uhr findet die diesjährige Bürger-
versammlung im Feuerwehrhaus in Vogta-
reuth statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, 
sich über aktuelle Themen und Entwicklungen in der 
Gemeinde zu informieren, Fragen zu stellen und ihre 
Anliegen sowie Anregungen einzubringen. Die Bür-
gerversammlung bietet Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch und zum gemeinsamen Gespräch über die 
zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde.
Bürgerinnen und Bürger haben zudem die Möglich-
keit, ihre Anliegen bis spätestens 12. November 2026 
schriftlich per E-Mail an loboda@vogtareuth.de zu 
richten.
Ein besonderer Dank gilt bereits im Voraus der Feuer-
wehr Vogtareuth, die für die Bewirtung mit Speisen 
und Getränken sorgt und damit zum Gelingen des 
Abends beiträgt.
Die Bürgerversammlung wird künftig im jährlichen 
Wechsel in unseren beiden Ortsteilen abgehalten: in 
diesem Jahr in Vogtareuth, im kommenden Jahr in 
Zaisering.

Ich freue mich auf eine rege Teilnahme und auf einen 
zukunftsweisenden Austausch.

Herzliche Grüße
Alois Anetsberger

Erster Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

Hecken, Sträucher, Bäume:
Das müssen Grundstücksbesitzer beachten

Überhängende Äste, Sträucher oder Hecken können schnell 
zur Gefahr im Straßenverkehr werden. Sie beeinträchtigen 
die Sicht, verdecken Verkehrsschilder und behindern Fuß-
gänger, Radfahrer sowie Fahrzeuge. 
Damit es gar nicht erst zu gefährlichen Situationen kommt, 
gibt es klare Regeln, die der Grundstücksbesitzer kennen 
sollte:

Wann darf geschnitten werden:
Das Roden oder das Zurückschneiden von Hecken und 
Sträuchern sowie das Rücksetzen auf den Stock ist im Zeit-
raum vom 1. März bis 30. September zum Schutz der Vögel 
grundsätzlich untersagt, es sei denn, es besteht eine unmit-
telbare Gefährdung des Verkehrs. Form- und Pflegeschnitte 
sind hingegen ganzjährig gestattet, sofern keine Nester in den 
Gehölzen vorhanden sind (§ 44 BNatSchG).

Totholz und Überwuchs:
Entfernen Sie regelmäßig Totholz, insbesondere instabile 
Äste die herabzufallen drohen, da diese eine erhebliche Ge-
fahr für Verkehrsteilnehmende darstellen können. Ebenso 
ist überwuchernder Bewuchs zu beseitigen, da er Sichtbezie-
hungen beeinträchtigt und den Verkehrsraum einschränkt.

Was ist freizuhalten:

Sichtdreiecke 

An Straßenkreuzungen und -einmündungen müssen soge-
nannte Sichtdreiecke freigehalten werden, um die Verkehrs-
sicherheit zu gewährleisten. Daher ist darauf zu achten, dass 
sich ab einer Höhe von 75 cm über dem Boden keine Hinder-
nisse im Sichtbereich befinden. Dies gilt sowohl für bauliche 
Anlagen als auch für Bepflanzungen auf privaten Grundstü-
cken. Die freien Sichtfelder ermöglichen es allen Verkehrs-
teilnehmenden, rechtzeitig andere Fahrzeuge oder Personen 
zu erkennen und ihr Verhalten entsprechend anzupassen.

Verkehrseinrichtungen
Verkehrseinrichtungen umfassen alle Anlagen, die für den si-
cheren und reibungslosen Betrieb der Straße notwendig sind 
– darunter Verkehrszeichen, Ampeln, Straßenbeleuchtung 
sowie Hinweisschilder. Damit diese jederzeit gut sichtbar 
bleiben und ihre Funktion uneingeschränkt erfüllen können, 
ist darauf zu achten, dass sie nicht durch Bewuchs verdeckt 
oder beeinträchtigt werden.

Lichtraumprofil
Damit Straßen sicher genutzt werden können, ist das Licht-
raumprofil freizuhalten. Es beschreibt den Bereich über der 
Fahrbahn, der frei von überhängenden Ästen oder anderen 
Hindernissen bleiben muss. Über Gehwegen ist eine lichte 
Höhe von mindestens 2,50 Metern, über Fahrbahnen von 
mindestens 4,50 Metern erforderlich. Herabhängende Äste, 
Zweige oder andere Hindernisse können die Sicht einschrän-
ken, Fahrzeuge beschädigen oder sogar zur Unfallgefahr 
werden. Daher sollten Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümer regelmäßig kontrollieren, ob der öffentliche Ver-
kehrsraum durch Bewuchs beeinträchtigt wird – und bei Be-
darf rechtzeitig Rückschnittmaßnahmen durchführen.
Auch auf außerörtlichen Wegen wie Wald-, Wirtschafts- und 
Forststraßen ist das Lichtraumprofil freizuhalten. Gerade 
im ländlichen Raum ist dies besonders wichtig, damit diese 
Wege für landwirtschaftliche Fahrzeuge und andere Nutzun-
gen gut passierbar bleiben.

Bildquelle: Stadtbetriebe Grevenbroich

Ihre Vorteile im Überblick:
Abgesehen von der Sicherheit für sämtliche Verkehrsteilneh-
mer durch bessere Sicht und weniger Hindernisse, ermögli-
chen Sie so auch eine effizientere Schneeräumung im Winter.

Ein guter Schnitt inkl. leichter Auslichtung reduziert einer-
seits Schäden durch Schneelast. Andererseits haben Sie als 
Grundstückseigentümer zusätzliche Vorteile, sobald die Ve-
getationsperiode im Frühjahr wieder beginnt. Eine bessere 
Belüftung des Blattwerks wird ermöglicht, wodurch es leich-
ter abtrocknet und die Pflanzen weniger anfällig für Krank-
heiten (z.B. Mehltau) sind.
Ein Zuschnitt im Herbst von Oktober bis November wird 

Sichtfenster
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Aus dem Rathaus

gerne als Beruhigungsschnitt bezeichnet, da die Pflanzen im 
folgenden Frühjahr weniger stark, aber meist gesünder aus-
treiben. Dadurch fällt weniger Arbeit an, als wenn man jedes 
Jahr im Frühjahr einen Zuschnitt tätigt. Denn im Frühjahr 
gilt „Wer schneidt, der treibt“. So haben Sie im Frühjahr mehr 
Zeit für andere Gartenarbeiten.
Wer bezüglich des richtigen Schnitts gerne mehr wissen 
möchte, profitiert von einem Baumschnittkurs. In unserer 
Region gibt es unterschiedliche Anbieter und zusammen mit 
Familienmitgliedern oder Freunden macht es umso mehr 
Spaß.

Seien Sie also dabei und leisten einen Beitrag für sichere Stra-
ßen, gesündere Pflanzen und weniger Arbeit im Frühjahr!

Sandra Liedl
Sarah Loboda

Ende der Pop-Up-Biergarten-Saison

Um die erfolgreiche Pop-Up-Biergarten-Saison in Vogta-
reuth abzuschließen, hatten Rathaus, Gemeinderat und Bür-
germeister Alois Anetsberger noch einmal zum „Oktoberfest 
in Vogtareuth“ am Ertl-Hof eingeladen. Die eher herbstlichen 
Temperaturen taten der guten Laune keinen Abbruch. Die 
Vogtareuther folgten der Einladung gerne und unterhielten 
sich angeregt bei Bier, Limo und Gegrilltem. De Zoasseringa 
Zwiefachen spielten auf und der Bürgermeister gab den Takt 
vor. Wer sonst? 

Am nächsten Morgen stand der Bauhof schon bereit und ver-
räumte Tische, Bänke und Sonnenschirme sicher fürs nächs-
te Jahr. Dann geht´s weiter!

Text und Fotos: Sigrid Knothe

Umweltmobil

Am Mittwoch den, 18. November 2026 kommt das 
Umweltmobil von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
nach Vogtareuth zum Wertstoffhof.
Es können kostenlos Problemabfälle aus Haushalten 
abgegeben werden (z.B. Farb- und Reinigungsmittel-
reste, Chemikalien, Verdünner, Holz- und Pflanzen-
schutzmittel, Säuren, Laugen).
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Aus dem Rathaus

Herzliche Einladung zur Spielegruppe!

Seit dem neuen Schuljahr findet wieder wöchentlich un-
sere Spielegruppe statt. Alle Kinder ab ca. einem Jahr bzw. 
ab dem Laufalter sind zusammen mit einer Begleitperson 
ganz herzlich willkommen – egal ob Mama, Papa, Oma, 
Opa oder andere Bezugspersonen!

Was erwartet euch?
Jede Woche starten wir mit etwa einer halben Stunde Sin-
gen und gemeinsamen Bewegungsspielen. Danach ist Zeit 
für freies Spielen, eine kleine mitgebrachte Brotzeit und 
einen gemütlichen Austausch unter den Erwachsenen.

Wann & Wo?
Immer donnerstags von 09:00 bis 10:00 Uhr im Pfarrheim 
(außer in den Schulferien).

Ein großes Dankeschön
Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei Mar-
lies Hötzelsperger bedanken, die in den vergangenen zwei 
Jahren jede Woche das Pfarrheim für die Kleinsten geöff-
net und ihnen so viel Freude bereitet hat.

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter, 
fröhliches Kinderlachen und schöne gemeinsame Vor-
mittage!

Josefa Estermann & Lisa Beier

Sonstiges

Pflegestützpunkt: Anlaufstelle für Hilfsmaß-
nahmen

Zu Gast war in der jüngsten Sitzung des Kultur- und So-
zialausschusses Regina Schwägerl vom Pflegestützpunkt 
Rosenheim. Sie informierte ausführlich über Möglichkei-
ten der ambulanten Pflege. Denn immer mehr ältere Mit-
bürger möchten möglichst lange zuhause bleiben, um dort 
ein selbstbestimmtes Leben zu führen. Und hier komme, so 
Schwägerl, der Pflegestützpunkt mit seinen Informationen zu 
vielfältigen Angeboten ins Spiel: Häusliche Versorgung und 
Finanzierung, Pflegegrade und Anträge zur Höherstufung, 
Entlastungsangebote für pflegende Angehörige, Tagespflege 
und weitere Unterstützungsleistungen sowie Möglichkeiten 
der Betreuung bei Demenz.
Fakt sei jedoch, dass professionelle häusliche Pflege zuneh-
mend an Grenzen stoße. So sei der Pflegemangel inzwischen 
auch bei den Pflegediensten angekommen, erklärte Schwä-
gerl. Immer schwieriger sei es, zur Entlastung kurzfristig ei-
nen geeigneten Pflegedienst für Personen mit Pflegegrad drei 
oder vier zu bekommen, berichteten Ausschussmitglieder 
aus persönlicher Erfahrung. Denn der „größte Pflegedienst 
Deutschlands“ seien die Angehörigen, die einen erheblichen 
Teil der Versorgung übernehmen. Deutlich angesprochen 
wurde dabei deren körperliche, psychische und auch zeitliche 
Belastungsgrenze.
Umso wichtiger werde künftig ehrenamtliches Engagement: 
„Die Bürgerhilfe in Vogtareuth ist ein wichtiger Faktor bei 
der Unterstützung von Einkaufsfahrten, Arztbesuchen oder 
geselligem Miteinander wie das Erzählcafé als Schutz vor De-
pression und Einsamkeit im Alter“, betonte Schwägerl. Da 
in der Gemeinde aktuell kein Arzt tätig sei, brachte sie die 
Möglichkeit einer „Gemeindeschwester“ ins Spiel. Diese so-
genannte „Community Health Nurse“, eine Pflegefachkraft 
häufig mit Masterabschluss, könnte als ergänzende Anlauf-
stelle in Zusammenarbeit mit Hausarztpraxen Versorgungs-
lücken schließen. 
Zum Schluss wurde noch vom erfolgreichen Stand der Ar-
beiten am Friedhof in Zaisering berichtet. Das Leichenhaus 
wurde innen und außen gestrichen, das Dach von Moos be-
freit und neue Fliesen verlegt. In einer „Hands-On-Aktion“ 
wurde fleißig gewerkelt. Dank an alle Ausschussmitglieder, 
die mitgeholfen haben. Über die Themen „Standortsuche 
Glas-Container“, „Pflasterarbeiten“ und „Zustand der Trep-
pen“ wurde informiert.

Text: Sigrid Knothe
Bild: Adobe Stock

Musikalische Leitung gesucht

Zur Gründung einer offenen Singgemeinschaft 60-plus in 
Zaisering, suchen wir eine Leiterin oder einen Leiter, zum 
fröhlichen und auch mehrstimmigen Singen.
Wer Interesse hat, bitte melden unter:
Tel. 0173-5794554 oder hannawarkentin@aol.com.
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Hands-On am Friedhof Zaisering
Was insgesamt zwölf zupackende und motivierte Freiwillige in wenigen Stunden alles bewerkstelligen können! Ausgerüstet 
mit Besen, Schaufel und Kratzern, mit Schlauch und Profiwerkzeug vom Bauhof sowie einem großen Anhänger fürs Schnitt-
gut, machten sich die Helfer ans Werk und starteten mit den „Verschönerungsarbeiten“ am Zaiseringer Friedhof. Da wurden 
überwucherte Beete und Wege in Ordnung gebracht, Sträucher gestutzt und in Form gebracht, wild aufgegangene Bäumchen 
und dornige Ranken entfernt. Harte Knochenarbeit! Auch der einsetzende Regen konnte den Einsatzwillen nicht bremsen. 
Als Dankeschön gab´s Schokoküsse und später warme Würstl am Dorfmarkt Zaisering.
Als nächste Aktion ist ein Workshop in Zaisering geplant, bei dem alle Interessierten eingeladen sind, ihre Ideen und Vor-
schläge zur Weiterentwicklung des hinteren Teils des Friedhofs (für Urnen) zu präsentieren und miteinander zu diskutieren.

Text und Fotos: Sigrid Knothe

Sonstiges

Zur oidn Feuerwehr: dem Ziel ganz nah

Die letzten Arbeiten sind erledigt, nur wenige Handgriffe in Küche und an der Theke bleiben noch zu tun. Die Wände sind 
verkleidet und gestrichen, Lampen aufgehängt, die Elektrik auf Vordermann gebracht, Wasser- und Abwasserrohre verlegt, 
Heizung und Toilette installiert, Küche eingebaut. Das alte Feuerwehrhäusl in Zaisering strahlt jetzt in vollem Glanz. Schön 
ist es geworden! Sehr schön! Ein gemütlicher Treff für Jung und Alt, ein Ort, an dem man sich gerne aufhält. Großer Dank an 
alle, die so lange Einsatz und Durchhaltewillen gezeigt haben!
Wer hätte zu Beginn der Renovierungsarbeiten gedacht, was aus einer „ausrangierten Feuerwehr-Garage“ so alles werden 
kann! Statt Abriss bietet es nun Platz für Feste, für frohe Stunden, für Zusammenkünfte und Besprechungen, vielleicht sogar 
Yoga-Übungen oder Senioren-Treffen mit Kaffee und Kuchen.

Text und Bilder: Sigrid Knothe
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Aktionstag: Lebensqualität mit Endometriose 
Endometriose betrifft schätzungsweise jede zehnte Frau im 
gebärfähigen Alter. Die chronische Erkrankung kann den 
Alltag beispielsweise durch starke Schmerzphasen oder unge-
wollte Kinderlosigkeit erheblich beeinträchtigen. Gleichzei-
tig fühlen sich Betroffene mit ihren Fragen und Beschwerden 
oft alleingelassen. Deshalb laden die Gesundheitsregionplus 
im Landkreis Miesbach sowie die Gesundheitsregionplus in 
Stadt und Landkreis Rosenheim zu einem Aktionstag für 
Betroffene ein. Die Veranstaltung findet am Freitag, 21. No-
vember von 9 bis 13:30 Uhr, im neuen Konferenzsaal des 
Landratsamtes Miesbach (Riezlerstraße 2, 83714 Mies-
bach) statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für den Endometri-
ose-freundlichen Brunch wird ein verpflichtender Unkosten-
beitrag von zehn Euro in bar am Veranstaltungstag erhoben. 
Interessierte können sich ab sofort unter https://t1p.de/
bkz10 anmelden.

„Eine Endometriose-Diagnose wirft viele Fragen auf. Nie-
mand sollte mit diesen Fragen allein bleiben. Mit unserer 
Veranstaltung möchten wir Betroffenen Orientierung geben, 
aktuelle Versorgungsmöglichkeiten aufzeigen und Mut ma-
chen, ihren eigenen Weg mit der Erkrankung gut informiert 
zu gehen“, betonen die Geschäftsstellenleitungen Sabrina 
Cecco-Stark und Katrin Posch aus den zwei Gesundheitsre-
gionenplus.

Unter dem Titel „Lebensqualität mit Endometriose: Infor-
mationen, Unterstützung und Austausch für Betroffene“ 
erwartet die Teilnehmenden ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit kurzen Fachvorträgen, Fragerunden und einem 
Endometriose-freundlichen Brunch mit Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch untereinander. Expertinnen und 
Experten aus Medizin, Physiotherapie, Psychotherapie und 
Ernährungsberatung zeigen auf, wie sich die Lebensqualität 
trotz der Erkrankung verbessern lässt. Die Inhalte orientie-
ren sich an der aktuellen medizinischen Leitlinie und richten 
sich insbesondere an Betroffene, ihre Angehörigen sowie alle 
Interessierten.

Mit dabei ist unter anderem Dr. h.c. Stefan Rimbach, Leiter 
des zertifizierten Endometriosezentrums am Krankenhaus 
Agatharied, sowie ein interdisziplinäres Team aus Fachkräf-
ten der Physiotherapie, Psychotherapie und Ernährungsbe-
ratung. Neben medizinischem Wissen steht vor allem eines 
im Mittelpunkt: den Teilnehmenden konkrete Unterstützung 
für den Alltag zu geben und den Austausch mit anderen Be-
troffenen zu ermöglichen.

Bezirk Oberbayern zieht positive Bilanz:
Fünf Jahre Vor-Ort-Beratung in Rosenheim

Seit nunmehr fünf Jahren bietet der Bezirk Oberbayern 
eine Vor-Ort-Beratung in Rosenheim an. Eine Mitarbeite-
rin des Bezirks berät dort im Pflegestützpunkt Rosenheim 
regelmäßig zu Leistungen der Eingliederungshilfe für 
Menschen mit Behinderungen sowie zur Hilfe zur Pflege. 
Zum fünfjährigen Jubiläum der Beratungsstelle zieht der 
Bezirk eine durchweg positive Bilanz.

„Gerade bei sensiblen Themen wie Pflege oder Eingliede-
rungshilfe ist der persönliche Kontakt entscheidend. Es ist 
uns ein großes Anliegen, die Menschen nicht allein zu lassen, 
sondern sie wohnortnah, verständlich und auf Augenhöhe 
zu beraten. Die Vor-Ort-Beratung in Rosenheim ist dafür ein 
hervorragendes Beispiel“, sagt der oberbayerische Bezirks-
tagspräsident Thomas Schwarzenberger.
Die wohnortnahe Vor-Ort-Beratung gibt es ebenso wie den 
Pflegestützpunkt seit Herbst 2021. Seither bietet sie den Bür-
gerinnen und Bürger aus Stadt und Landkreis Rosenheim ein 
niedrigschwelliges Angebot, das ihnen den Zugang zu den oft 
komplexen sozialen Leistungen erleichtert. Jeden Mittwoch 
von 10 bis 12 Uhr können sich Ratsuchende im Pflegestütz-
punkt in der Wittelsbacher Straße persönlich informieren 
und beraten lassen. Auch individuelle Terminvereinbarun-
gen außerhalb der offenen Sprechzeit sind möglich.
Große Nachfrage 
Das Angebot wurde vom Start weg so gut angenommen, dass 
schon ein Jahr später ein zweiter Sprechtag am Freitag ein-
geführt wurde (nur nach Terminvereinbarung). Bis Ende 
2025 haben insgesamt 3810 Beratungen stattgefunden, 760 
davon persönlich. Die Bürgerinnen und Bürger schätzen die 
persönliche Beratung, die Möglichkeit zur Klärung indivi-
dueller Fragen sowie die Unterstützung bei der Orientierung 
im Sozialleistungssystem. Die Vor-Ort-Beratung richtet sich 
an Menschen mit Behinderungen, pflegebedürftige Personen 
sowie deren Angehörige. Themen sind unter anderem soziale 
Leistungen, Antragsverfahren und Zuständigkeiten des Be-
zirks Oberbayern. Um vorherige Anmeldung unter 089 2198-
21061 oder per E-Mail an 
beratung-ro@bezirk-oberbayern.de wird gebeten. Weitere In-
formationen sind auf der Website des Bezirks Oberbayern 
abrufbar. 

Zu finden ist die Vor-Ort-Beratung in den Räumlichkeiten 
des Pflegestützpunktes Rosenheim (Wittelsbacherstraße 38, 
83022 Rosenheim). Dieser bietet eine umfassende, kosten-
freie und neutrale Beratung zu allen Themen der Pflege und 
zu Hilfen im Alter. Mehr Informationen darüber finden Sie 
auf der Homepage der Stadt bzw. des Landkreises Rosen-
heim.  
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Nach 26 erfolgreichen Jahren beendet die 
Schutzgemeinschaft Hofstätter und Rinser 
See (SHR) ihre Arbeit

Verantwortung für Naturjuwel auf Bürgermeister und 
Gemeinderäte der Gemeinden Prutting, Vogtareuth und 
Söchtenau übertragen

Mit einem weinenden und einem lachenden Auge gibt die 
SHR-Vorstandschaft die Aulösung der SHR bekannt. Die ak-
tiven Vorstandsmitglieder, Josef Lechner - Vorstand, Teresa 
Pöller - Sprecherin und Petra Muxeneder - Schatzmeisterin, 
beenden ihre Tätigkeit mit sofortiger Wirkung. Nach 26 Jah-
ren ihres ereignis- und erfolgreichen ehramtlichen Engage-
ments zum Erhalt des Naturjuwels um Hofstätter und Rinser 
See können sie zuversichtlich die Verantwortung abgeben. 

Anlass dazu war eine Reihe von Entwicklungen, die Hoffnung 
für die Zukunft wecken, vorne weg die erstarkte Bereitschaft 
der drei Gemeinden Prutting, Vogtareuth und Söchtenau, 
vertreten durch ihre Bürgermeister Thusbaß, Anetsberger 
und Summerer, Verantwortung für das Flora-Fauna-Habitat 
(FFH) Gebiet „Moore und Seen nordöstlich Rosenheim“ zu 
übernehmen. Vor wenigen Tagen haben sie bekannt gegeben, 
dass sie einen Großteil des Rinser Sees gekauft haben und 
sich für dessen Rettung einsetzen wollen.

Zudem haben auch die verantwortlichen naturschutzfach-
lichen und wasserrechtlichen Behörden die Wichtigkeit des 
Gebiets herausgestellt und die Durchführung von FFH-Ver-
träglichkeitsprüfungen bei geplanten Grundwasserentnah-
men im Gebiet gefordert. Gleichzeitig hat die Regierung von 
Oberbayern nach vielen Jahren die Managementpläne für das 
FFH-Gebiet auf den Weg gebracht. Diese sind für die Behör-
den, Gemeinden und zum Teil für die Eigentümer verbind-
lich und gewährleisten die Umsetzung der Erhaltungsziele im 
Gebiet.

Und so bedankt sich die SHR-Vorstandschaft bei ihren lang-
jährigen, treuen Mitgliedern und wünscht den Bürgermeis-
tern gutes Gelingen bei ihren Bemühungen  für den Erhalt 
und Schutz des intakten, unberührten, idyllischen und be-
liebten Naturjuwels mit ihren wertvollen Mooren, Seen, 
Auen, Quellen und Wäldern.

Josef Lechner, Teresa Pöller, Petra Muxeneder

Hörschäden früh erkennen

Gesundheitsamt bietet kostenfreie Hörsprechstunde für 
Kinder und Jugendliche

Es ist wichtig Hörstörungen bei Kindern möglichst frühzei-
tig zu erkennen. Denn wenn Kinder schlecht hören, hat das 
nicht nur Auswirkungen auf die Hör- und Sprachentwick-
lung, sondern auf die Gesamtentwicklung des Kindes. Früh-
zeitig begonnene Förderungen können hier entgegenwirken. 
Das Gesundheitsamt bietet deshalb auch im aktuellen Schul-
jahr eine Sprechstunde zur Überprüfung des Hörens bei Kin-
dern und Jugendlichen an. Die Anmeldung ist per E-Mail an 
hoersprechstunde@lra-rosenheim.de möglich. Bitte Name 
und Telefonnummer für den Rückruf und die Terminverein-
barung angeben. 

In der Hörsprechstunde können Kinder ab sieben Jahren und 
Jugendliche getestet werden, bei denen ein Verdacht auf eine 
Hörauffälligkeit besteht, beziehungsweise ausgeschlossen 
werden soll. Auch Kinder mit einer bereits festgestellten Hör-
schädigung, die derzeit ohne fachpädagogische Begleitung 
durch den „Mobilen Sonderpädagogischen Dienst Hören“ 
(MSD-H) eine vorschulische oder schulische Einrichtung be-
suchen, können zum Sprechtag kommen. Bei Fragestellun-
gen zum Bereich der auditiven Verarbeitung und Wahrneh-
mung ist aufgrund der Testnormierungen eine altersgemäße 
Sprachentwicklung im Deutschen sowie ein IQ im Normbe-
reich zwingend erforderlich.

Grundlage der Beratung ist ein kindgerechtes Hörscreening. 
Auch werden Eltern im Gespräch nach ihrer Einschätzung zu 
ihrem Kind befragt. Sollte die Testung eine Hörauffälligkeit 
bestätigen, wird in einem weiteren Schritt die bestmögliche 
Behandlung und Förderung für das Kind gesucht. Dies ge-
schieht in Zusammenarbeit mit den Eltern und unter Ein-
beziehung niedergelassener HNO-Ärzte, Kinder- und Allge-
meinärzte.

Die Hörtestungen und die anschließende Beratung wird von 
der Pädagogisch-Audiologischen Beratungsstelle der Mu-
senbergschule (Förderzentrum Förderschwerpunkt Hören 
München) durchgeführt. Die Pädagogischen Audiologen 
sind Fachpädagoginnen für Hörgeschädigtenpädagogik mit 
langjähriger Erfahrung in der Arbeit mit hör- und sprachauf-
fälligen Kindern.

Weitere Informationen unter: www.landkreis-rosenheim.de/
gesundheitswesen/#praevention-amtsaerztliche-gutachten-ge-
sundheit-von-kindern-paedaudiologische-sprechstunde-hoer-
sprechstunde. 
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Nahwärme Vogtareuth: Gemeinsam für 
eine sichere, regionale und nachhaltige 
Wärmeversorgung

Rund 80 interessierte Bürgerinnen und Bürger informier-
ten sich am 8. Oktober 2026 im Pfarrsaal über die geplante 
Nahwärmeversorgung in Vogtareuth. 

Bürgermeister Alois Antetsberger hatte zu der Informations-
veranstaltung eingeladen. Er betonte die große Bedeutung 
einer sicheren und nachhaltigen Energieversorgung für die 
Gemeinde. 

Nach der Begrüßung stellte Hans Bürger-Schuster die beste-
hende Biogasanlage und die bisherigen Erfahrungen mit der 
Nahwärmeversorgung vor. Anschließend erläuterte Andreas 
Haubner von der Firma Enerpipe, dem technischen System-
anbieter, die Vorteile und die technischen Möglichkeiten von 
der Heizanlage über den Leitungsbau bis in den Heizungs-
keller im Haus.

17 Jahre Erfahrung mit Nahwärme in Vogtareuth
Hans Bürger-Schuster, Landwirtschaftsmeister, und künftig 
mit seinem Sohn Johannes Bürger-Schuster, Techniker in der 
Agrarwirtschaft, betreiben die Biogasanlage, die seit 2009 ein 
Betriebszweig des Moierhofes ist.
Von Anfang an gehörte ein Wärmenetz zum Betrieb. Zu-
nächst wurde die eigene Hofstelle versorgt. Kurz darauf ka-
men die Vogtei, der Moierhof im Ort und die Liegenschaften 
der Pfarrei St. Emmeram Vogtareuth hinzu.
Die Pfarrgemeinde und die Kirchenverwaltung mit dem da-
maligen Pfarrer Rieger waren damit die ersten Wärmekun-
den außerhalb des Hofes. Die Gründe für den Anschluss 
waren damals ähnlich wie bei vielen heutigen Interessenten: 
Große, teilweise denkmalgeschützte oder in die Jahre gekom-
menen Gebäude benötigen viel Energie. Gleichzeitig ist es oft 
schwierig, Biomasseheizkessel, Kamine und Brennstofflager 
unterzubringen, ohne in die bestehende Bausubstanz einzu-
greifen.
Der Pfarrsaal ist dafür ein gutes Beispiel. Die gesamte Heiz-
technik befindet sich auf dem Dachboden in einem kleinen 
Heizungsraum. Eine eigene Feuerstätte oder Wärmeerzeuger 
im Gebäude und die damit verbundenen Anforderungen 
sind nicht mehr erforderlich und wäre sehr kostenintensiv 
gewesen.

Die Wärmeversorgung wird weiterentwickelt
In den vergangenen Jahren wurde die bestehende Anlage 
gezielt ausgebaut, um die Versorgung zuverlässiger und leis-
tungsfähiger zu machen. Ein zweites Biogasblockheizkraft-
werk, ein Pufferspeicher mit 25 Kubikmetern Fassungsver-
mögen und ein Notstromaggregat wurden installiert. Damit 
soll die Wärmeversorgung auch bei möglichen Störungen 
besser abgesichert werden.
Als weiterer Entwicklungsschritt ist eine Hackschnitzelhei-

zung vorgesehen. 
Das Ziel ist eine Nahwärmeversorgung mit zwei regionalen 
Energieträgern: der bestehenden Biogasanlage und künftig 
einem modernen Hackschnitzelheizwerk. Eine solche Kom-
bination kann die Versorgungssicherheit stärken und die Ab-
hängigkeit von einzelnen Energiequellen verringern.

Was haben die bisherigen Kunden davon?
In den vergangenen 17 Jahren konnten mit den angeschlosse-
nen Gebäuden zusammen mehr als eine Million Liter Heizöl 
eingespart werden. Damit verbunden ist eine erhebliche Ver-
ringerung der CO₂-Emissionen.
Die bisherigen Erfahrungen zeigen, warum sich viele Kun-
den für die Nahwärme entschieden haben. Sie schätzen vor 
allem die einfache und platzsparende Wärmeversorgung. Ein 
eigener Heizkessel und ein Heizöllager sind nicht mehr erfor-
derlich. Auch die Wartung des bisherigen Wärmeerzeugers 
und die regelmäßige Betreuung einer eigenen Feuerstätte 
entfallen.
Hinzu kommt, dass keine eigenen Vorräte an Heizöl oder 
Erdgas benötigt werden. Die Kunden müssen sich somit 
nicht mehr selbst um die Beschaffung und Lagerung dieser 
Brennstoffe kümmern. Geregelte Wärmepreise schaffen au-
ßerdem mehr Planbarkeit bei den Heizkosten und können 
vor kurzfristigen Preisschwankungen beim Brennstoffein-
kauf schützen.
Auch die neu gewonnen Räume können ein Vorteil sein. In 
vielen Gebäuden ist viel Platz für Heiztechnik, Brennstoffla-
ger und Abgasanlagen belegt.

Regionale Energie für Umwelt und Gemeinde
Im zweiten Teil der Veranstaltung stellte Andreas Haubner 
von der Firma Enerpipe die Vorteile und Umsetzung einer 
Nahwärmeversorgung näher vor.
Das Projekt wird von der Firma ENERPIPE gemeinsam mit 
regionalen Partnern umgesetzt.

Wie wird Nahwärme erzeugt?
Die Wärme für unser Netz stammt aus umweltfreundlichen 
Quellen wie Biogas und Biomasse. In einer zentralen Heiz-
zentrale wird diese Energie in Wärme umgewandelt und in 
Form von Heizwasser über isolierte Leitungen zu den ange-
schlossenen Häusern transportiert.
 
Bau des Wärmenetzes – modern und langlebig
Das bestehende Wärmenetz in Vogtareuth umfasst rund 
1.540 Meter und versorgt zunächst 15 Gebäude. Die Leitun-
gen werden entweder im offenen Graben oder mit modernen 
grabenlosen Verfahren verlegt. Dabei kommen verschiedene 
Rohrsysteme zum Einsatz, die auf die jeweiligen Anforderun-
gen abgestimmt sind:

Die Übergabetechnik – was passiert im Keller?
In Ihrem Haus bleibt das meiste wie gewohnt: Ihre Heizkör-
per, Leitungen und das Warmwasser bleiben erhalten. Die 
bisherige Heizung wird durch eine kompakte Übergabesta-
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tion ersetzt, die die Wärme aus dem Netz übernimmt und an 
Ihr Haus weitergibt. Optional kann eine Frischwasserstation 
für besonders hygienisches Warmwasser installiert werden. 
Die Übergabetechnik ist wartungsarm und sorgt für einen 
reibungslosen Betrieb.

Vorteile eines Systemanbieters – alles aus einer Hand
ENERPIPE begleitet das Projekt von Anfang bis Ende: Von 
der ersten Beratung und Planung über die Auswahl der pas-
senden Technik und Rohrsysteme bis hin zum Bau und der 
Inbetriebnahme. Auch nach dem Anschluss steht Ihnen das 
Team für Fragen und Betreuung zur Verfügung. Die Zusam-
menarbeit mit regionalen Handwerksbetrieben ist uns sehr 
wichtig, sorgt sie doch dafür, dass die Wertschöpfung in un-
serer Region bleibt und eine gewohnt sichere Betreuung des 
Systems bis in den privaten Heizungskeller gegeben ist.

Fazit
Ein wesentlicher Vorteil liegt in der Nutzung erneuerbarer 
Energien. Biogas und künftig auch Holzhackschnitzel aus 
regionaler Herkunft können fossile Energieträger wie Heiz-
öl und Erdgas ersetzen. Dadurch lassen sich die Treibhaus-
gasemissionen verringern und die Klimaschutzziele vor Ort 
unterstützen. 
Auch die regionale Wertschöpfung spielt eine wichtige Rolle. 
Wenn Brennstoffe aus der Umgebung stammen und örtliche 
beziehungsweise regionale Unternehmen an Bau und Betrieb 
beteiligt sind, bleiben mehr Arbeit und Wertschöpfung in der 
Region. Kurze Transportwege können zusätzlich die Umwelt-
belastung reduzieren.
Die Nahwärme bietet damit die Chance, mehrere Ziele mit-
einander zu verbinden: eine komfortable Wärmeversorgung 
für die Haushalte, eine bessere Nutzung regionaler Ressour-
cen und einen Beitrag zum Klimaschutz.

Jetzt ist die Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger 
gefragt
Für die weiteren Planungen ist es wichtig, dass sich möglichst 
viele Haushalte beteiligen.
Wer einen Anschluss an das Nahwärmenetz in Betracht 
zieht, sollte deshalb unbedingt den Erhebungsbogen aus-
füllen und abgeben. Dies gilt ausdrücklich auch für alle, die 
noch unsicher sind, ob sie sich später tatsächlich anschließen 

möchten. Mit dem Erhebungsbogen wird keinerlei Verpflich-
tungen eingegangen.
Die Angaben werden benötigt, um den Wärmebedarf der 
einzelnen Gebäude einzuschätzen, die Leitungen und die 
notwendige Wärmeerzeugung zu planen und die Anschluss-
kosten zu berechnen. Ohne Erhebungsbogen kann keine prä-
zise Netz-Wärmebedarfsberechnung für das jeweilige Haus 
erstellt und kein konkretes Anschlussangebot ausgearbeitet 
werden.

Die Erhebungsbögen sind an folgenden Stellen erhältlich :
•	 bei der Gemeindeverwaltung Vogtareuth
•	 in der Bäckerei Adlmaier
•	 auf der Internetseite der Gemeinde Vogtareuth 

Abgabemöglichkeit 
Hans Bürger-Schuster Am Kapellenfeld 3 Vogtareuth
Gemeindeverwaltung Vogtareuth
Außerdem liegen die Bögen dieser Ausgabe des Gemeinde-
blattes für den Ort Vogtareuth bei. Alternativ können sie per 
E-Mail an **buerger-schuster@t-online.de** gesendet wer-
den.

Weitere Veranstaltungen im November 2026
Im November sind weitere Informationsmöglichkeiten vor-
gesehen. Dabei soll unter anderem die Frage beantwortet 
werden: 
Welche Technik kommt in meinen Heizungskeller?
Dazu kann eine bereits installierte Nahwärme-Übergabesta-
tion im Dahlienweg 3 in Vogtareuth besichtigt werden. Inter-
essierte erhalten so einen konkreten Eindruck davon, welche 
Technik im eigenen Haus benötigt wird und wie wenig Platz 
eine solche Anlage beansprucht.
Termine: 
Di. 10.11.26 ,  Do. 12.11.26 , sowie Di. 17.11.26, Do 19.11.26 
Wo : Dahlienweg 3 Vogtareuth (gegenüber Sparkasse )
Wann: 18 bis 19.30 Uhr
Anmeldung nicht nötig!

Darüber hinaus ist eine Besichtigung des neu errichteten 
Hackschnitzelheizwerks in Schönau geplant, das inzwischen 
in Betrieb gegangen ist. Dort können sich die Bürgerinnen 
und Bürger ein Bild davon machen, wie ein modernes Heiz-
werk mit regionalem Brennstoff arbeitet.
Termin: Freitag der 6.11.26 
Wann: Abfahrt 18 Uhr Feuerwehrhaus Vogtareuth 
Anmeldung bei Hans Bürger-Schuster Mobil 01604443876 
oder per E-Mail an **buerger-schuster@t-online.de
Veranstaltungsort. Heizwerk in Schönau um 18.30 Uhr
Rückkehr : 21.00 Uhr 

Hans Bürger-Schuster
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Veranstaltungen und Termine

SCH 04.11.2026, 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag in 		
				    Schwabering
PV 05.11.2026, 20:00 Uhr	 Ökumenischer Bibelkreis 	
				    in Zaisering
PV 07.11.2026/08.11.2026	 Zählung der Gottesdienst-	
				    besucher
ZAI 08.11.2026, 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Ver-
				    einsjahrtag mit Gedenken 	
				    am Kriegerdenkmal sowie
				    Segnung des renovierten 	
				    Kriegerdenkmals; anschlie-
				    ßend geselliges Beisam
				    mensein im neuen Feuer-
				    wehrhaus
VOG 14.11.2026, 19:00 Uhr	 Der Pfarrgemeinderat lädt 	
				    ganz herzlich ein zu: Klang 	
				    und Gesang
ZAI 14.11.2026, 17:00 Uhr	 Stegwanderung ab Hofstätt, 	
				    bei schlechtem Wetter in 	
				    der Kirche
SCH 15.11.2026, 19:00 Uhr	 Klang und Besinnung
SCH 24.11.2026, 18:00 Uhr	 Adventskranzbinden der 	
				    Frauengemeinschaft Schwa-
				    bering (bis 21:00 Uhr)
SCH 25.11.2026, 09:00 Uhr	 Adventskranzbinden der 	
				    Frauengemeinschaft Schwa-
				    bering (bis 13:00 Uhr)
ZAI 25./26.11.2026, 10:00 Uhr	 Adventskranzbinden der 	
				    Frauengemeinschaft Zaise-	
				    ring im alten Feuerwehr-
				    haus (bis 19:00 Uhr)
PRU 26.11.2026, 09:00 Uhr	 Adventskranzbinden in der 	
				    Thusbaßhalle Prutting
ZAI 27.11.2026, 16:00 Uhr	 Adventskranzsegnung im 	
				    alten Feuerwehrhaus mit 	
				    anschl. Verkauf
PRU 28.11.2026, 09:00 Uhr	 Kosovosammlung an der 	
				    Thusbaßhalle Prutting (bis 	
				    12:00 Uhr)
PRU 28.11.2026, 09:00 Uhr	 Adventskranzsegnung am 	
				    Parkplatz Schule 
				    mit anschl. Verkauf
VOG 28.11.2026, 14:00 Uhr	 Adventsandacht im Pfarr-	
				    heim Vogtareuth
				    mit anschl. Verkauf
SCH 28.11.2026, 18:00 Uhr	 Musikalische Adventsstun-	
				    de der Frauengemeinschaft 	
				    Schwabering in der Kirche, 	
				    anschl. Segnung und Ver-
				    kauf der Advents-
				    kränze im Pfarrheim

Pfarrer Guido Seidenberger 	 Tel. 0 80 38 / 90 94 35

Pfarrbüro Prutting	 Tel. 0 80 36 / 6 06	
geöffnet:	 DI + DO: 9:00 – 11:00 Uhr

Pfarrbüro Schwabering	 Tel. 0 80 53 / 32 44	
geöffnet:	 MI:	 16:00 – 18:00 Uhr

Pfarrbüro Vogtareuth	 Tel: 0 80 38 / 2 44	
geöffnet:	 DI:	   8:00 – 10:00 Uhr
		  DO:	 16:00 – 18:00 Uhr

Pfarrbüro Zaisering	 Tel. 0 80 38 / 2 00	
geöffnet:	 MI:	 14:00 – 17:00 Uhr

Homepage des Pfarrverbandes:	
www.pv-prutting-vogtareuth.de

Gottesdienstordnung: 
(LEO = Leonhardspfunzen, PRU  = Prutting, SCH = Schwa-
bering, STR = Straßkirchen VOG  = Vogtareuth, ZAI = Zai-
sering , PV = in allen Pfarrkirchen)

Samstag, 31.10.2026	 Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
VOG	 19:00 Uhr	 Oktober-Rosenkranz
ZAI	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 01.11.2026	 ALLERHEILIGEN
PRU	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst und Gräberseg-		
			   nung
SCH	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst und Gräberseg-		
			   nung
VOG	 10:30 Uhr	 Festgottesdienst und Gräberseg-		
			   nung
ZAI	 10:30 Uhr	 Andacht und Gräbersegnung
LEO	 13:00 Uhr	 Andacht und Gräbersegnung
STR	 15:00 Uhr	 Andacht und Gräbersegnung

Montag, 02.11.2026	 ALLERSEELEN
			   Kollekte für die Priesterausbildung 	
			   in Osteuropa RENOVABIS
VOG	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
STR	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
ZAI	 19:00 Uhr	 Requiem für die Verstorbenen des 	
			   Pfarrverbandes

Dienstag, 03.11.2026	 Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester
STR	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Vater Josef Vogleitner zum Jahresged.
+ Vater und Opa Christoph Wimmer zum Jahresged.
+ Vater und Opa Engelbert Loy zum Jahresged.
VOG	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
STR	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
SCH	 19:30 Uhr	 Eucharistische Anbetung
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Mittwoch, 04.11.2026	 Hl. Karl Borromäus, Bischof
STR	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
VOG	 18:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz für den 		
			   Frieden im Pfarrgarten oder in der 	
			   Michaelskapelle

Donnerstag, 05.11.2026 Sel. Bernhard Lichtenberg, 		
			   Priester, Märtyrer
VOG	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
STR	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz

Freitag, 06.11.2026	 Hl. Leonhard, Einsiedler
SCH	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier
VOG	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
ZAI	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
LEO	 19:30 Uhr	 Musikalische Andacht

Samstag, 07.11.2026	 Hl. Wilibrord, Bischof, Glaubens-
			   bote
STR	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
VOG	 18:30 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
VOG	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Schwester Therese Bock von Dr. Katharina Hell

Sonntag, 08.11.2026	 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS
			   Kollekte für den St. Korbinians-
			   verein
SCH	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-	
			   feier
ZAI     09:00 Uhr	 Eucharistiefeier / Vereinsjahrtag
+ Bruder Steraphin und Eltern Seraphin und Antonie
Kerer vom Fam. Schlaipfer, 
			   Gedenken am Kriegerdenkmal so	
			   wie Segnung des renovierten Krie-	
			   gerdenkmals; anschließend geselli	
			   ges Beisammensein im neuen Feu-	
			   erwehrhaus
ZAI	 11:15 Uhr           Taufe von Julian Josef Stettner
PRU	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
+ Angehörige der Fam. Brandl Bamham
VOG	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz
STR	 16:00 Uhr	 Allerseelen-Rosenkranz

Dienstag, 10.11.2026	 Hl. Leo der Große, Papst, Kirchen-	
			   lehrer
PRU	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 11.11.2026	 Hl. Martin, Bischof
VOG	 10:00 Uhr	 Der Kindergarten feiert St. Martin 	
			   in der Kirche
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-
			   pelle
SCH	 19:00 Uhr	 Rosenkranz der Frauengemein-
			   schaft Schwabering

Freitag, 13.11.2026
PRU	 14:00 Uhr	 Fatimarosenkranz

Samstag, 14.11.2026
VOG	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
ZAI	 17:00 Uhr	 Stegwanderung ab Hofstätt, bei 		
			   schlechtem Wetter in der Kirche
PRU	 18:30 Uhr	 Rosenkranz
PRU	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Pfr. Johann Zimmermann zum Jahresged.   (Stiftsmesse)
+ Sebastian Mayer zum Jahresged. (Stiftsmesse)
+ Dr. Ahmed Nour El Din zum Jahresged. sowie für
   Eltern Therese u. Erwin Linke
+ Elisabeth und Marianne Friedrich
VOG	 19:00 Uhr	 Klang und Gesang

Sonntag, 15.11.2026	 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS
			   Allgemeiner DIASPORA-Sonntag 	
			   (mit Bonifatiuswerk der Kinder)
VOG	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-
			   feier im Gedenken an Volkstrauer-
			   tag
+ Mutter Anna Maier zum Jahresged.
+ Ehemann Emmeram Mayr zum Jahresged.
ZAI	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
SCH	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst
LEO	 16:45 Uhr	 Martinszug ab Feuerwehrhaus 
			   Leonhardspfunzen
SCH	 19:00 Uhr	 Klang & Besinnung

Dienstag, 17.11.2026	 Hl. Gertrud von Helfta, 
			   Ordensfrau, Mystikerin
VOG	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 18.11.2026	 Weihetag der Basiliken 
			   St. Peter und St. Paul
PRU	 14:00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Krankensal-
			   bung im Pfarrheim
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-
			   pelle

Freitag, 20.11.2026	 HL. KORBINIAN, BISCHOF, 		
			   GLAUBENSBOTE
SCH	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier
ZAI      16:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden

Samstag, 21.11.2026	 Gedenktag Unserer Lieben Frau in 	
			   Jerusalem
ZAI	 14:00 Uhr	 Taufe von Sophia Alexandra Hell
VOG	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
ZAI	 19:00 Uhr	 Erste Eucharistiefeier zum Sonntag
+ Anna und Johann Parzinger von der Familie
+ Martin u. Anna Schlagbauer zum Jahresged.
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Sternsingen 2027

Auch dieses Jahr werden wieder Sternsinger durch unser 
Dorf ziehen und den Segen in die Häuser bringen. Außerdem 
sammeln sie Spenden für das diesjährige Motto „Gutes Essen, 
starke Kinder“, um Kindern mit Mangelernährung aus Re-
gionen weltweit zu helfen. Mitmachen dürfen alle Kinder ab 
der dritten Klasse. Wenn du auch mitgehen möchtest, dann 
melde dich bitte bei Teresa Brindl unter 0175 5558999.

Verena Brandstätter

Sonntag, 22.11.2026	 CHRISTKÖNIG
PRU	 09:00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommunion-
			   feier
+ Anna Schnitzlbaumer von Nichte Hildegard
SCH	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier
+ Franz Zacherl und Therese Koch zum Jahresged.
+ Theresia Bichler zum Jahresged.
+ Maria Böhm zum Jahresged.
+ Resi Meinberger zum Jahresged.
VOG	 10:30 Uhr	 Pfarrverbandsgottesdienst Bruder-
			   schaftsfest Männerkongregation
+ Mutter Christa Bader zum Jahresged. und + Tante und
   Patin Maria Baumgartner
+ Ehemann Alois Schwaiger und + Schwiegermutter
   Veronika von Betti
+ Schwägerin Therese Bock von Elfi und Hans Bock
+ Eltern Anton und Franziska Görgmayr zum Jahresged.
+ Angehörige von Peter und Ingrid Bock
+ Eltern Johann und Elisabeth Robl zum Jahresged.
   und + Tante und Taufpatin Helene Schubert
- beiderseits + Eltern und Angehörige von Familie
   Emmeran Seehuber
- zu Ehren der Hl. Schutzengel
+ Paten Edith und Balthasar Jungbeck und + Edith Weigl
VOG	 11:30 Uhr	 Taufe von Felizitas Maria Wagner

Mittwoch, 25.11.2026	 Hl. Katharina v. Alexandrien, 
			   Jungfrau, Märtyrin
VOG	 18:00 Uhr	 Rosenkranz für den Frieden im 		
			   Pfarrgarten oder in der Michaelska-
			   pelle

Freitag, 27.11.2026
ZAI	 07:30 Uhr	 Eucharistiefeier

Samstag, 28.11.2026
VOG	 16:00 Uhr	 Rosenkranz
SCH	 18:00 Uhr	 Musikalische Adventsstunde der 	
			   Frauengemeinschaft Schwabering
			    in der Kirche, anschl. Segnung und 	
			   Verkauf der Adventskränze 		
			   im Pfarrheim

Sonntag, 29.11.2026	 1. ADVENT
			   Kollekte für die kath. Jugendfürsor-
			   ge (Jugendopfersonntag)
ZAI	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier als PV-GD mit 
			   Adventskranzsegnung
+ Katharina Geidobler von den Kindern mit Familien
SCH	 10:30 Uhr	 Taufe von Leonie Völlnbröcker
PRU	 15:00 Uhr	 Taufe von Magdalena Josefa Schauer
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Pfarrgemeinderat
St. Vitus, Zaisering

Patrozinium und  Pfarrfest

Bei strahlendem Sonnenschein durften wir am 20. Septem-
ber 2026 nach dem Gottesdienst zum Patrozinium unserer 
Pfarrkirche St. Emmeram ein wunderschönes Pfarrfest mit 
vielen Besuchern, leckerem Essen und einem tollen Mitein-
ander feiern.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, besonders die 
frisch vor Ort gebackenen Schmalznudeln von unseren 
Landfrauen waren ein Genuss und hoch begehrt! Dazu gab 
es Kinderschminken, eine Hüpfburg für die kleinen Gäste 
und eine schöne musikalische Umrahmung, die unser Fest 
wunderbar begleitet hat.

Ein rundum gelungener Tag mit vielen schönen Begegnun-
gen und fröhlichen Gesichtern. Es war einfach schön zu se-
hen, dass so viele gekommen waren und wie gemütlich und 
gesellig es war. Genau solche Tage machen unser Miteinan-
der aus.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren, mitge-
holfen, gebacken, organisiert und unser Pfarrfest zu etwas 
Besonderem gemacht haben!
                                                                                                                                                      

                                                Barbara Bock

Pfarrei St. Emmeram
Vogtareuth

Ortsvereine und Gruppen

Freiwillige Feuerwehr Zaisering

Tag der Vereine 2026

Am Sonntag, den 08. November 2026 findet in Zaisering der 
Jahrtag der Vereine statt. Treffpunkt für die Mitglieder der 
Feuerwehr Zaisering ist um 8:45 Uhr vor der Kirche zum 
Aufstellen des Kirchenzugs. Um 09:00 Uhr findet der Got-
tesdienst mit anschließender Kranzniederlegung am Krieger-
denkmal statt.
Danach findet im Florianstüberl des Feuerwehrhauses ein ge-
selliges Beisammensein ALLER Ortsvereine mit Frühschop-
pen statt. Die Vorstandschaft freut sich auf zahlreiche Beteili-
gung seiner aktiven Mannschaft in Uniform.

Martin Summerer
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Schulen und Kindergärten

Bunte Ernte, dankbar im Herzen 
Erntedank in unserem Kindergarten

Seit Wochen drehte sich im Kindergartenalltag alles um die 
Gaben der Natur: Woher kommt das Obst und Gemüse? Wa-
rum braucht man dafür die Sonne und den Regen? Warum 
danken wir? 
Gemeinsam sangen wir Lieder und sprachen darüber, wie 
wichtig es ist Danke zu sagen – für das Essen in unserer 
Brotzeitbox, für die Natur und für die Gemeinschaft. Ein 
besonderes Highlight war die gemeinsame Zubereitung des 
Apfelkuchens, die Gemüsesticks und die Semmeln. Selber 
zubereitet schmeckt das Essen gleich viel besser!
Das Erntedankfest erinnert uns jedes Jahr aufs Neue dar-
an, das eine reichliche Ernte und ein gedeckter Tisch keine 
Selbstverständlichkeit sind. Es lässt uns innehalten und Acht-
samkeit sowie Wertschätzung für unsere Umwelt und unsere 
Lebensmittel spüren – Werte, die wir den Kindern von klein 
auf mit auf den Weg geben möchten!

Geschrieben vom Haus für Kinder St. Vitus 

Bunte Blätter, Kastanien und eine leckere Kür-
bissuppe – der Herbst ist da!

„Woran erkennen wir eigentlich, 
dass der Herbst da ist?“ Diese Frage 
haben wir uns im Haus für Kinder 
Vogtareuth gestellt. Die Antwort 
war schnell gefunden: Überall lie-
gen Kastanien und Nüsse auf dem 
Boden. Die Blätter an den Bäumen 
werden kunterbunt und fallen lang-
sam auf die Erde. Der Herbst ist da!
Auch bei uns im Kindergarten dreh-
te sich alles um den Herbst und das 
Erntedankfest. Wir sangen fröhliche 
Lieder, hörten spannende Geschich-
ten und veranschaulichten mit Lege-
bilder, wo unser Obst und Gemüse 
wächst. Denn nicht nur über der 
Erde wachsen Früchte, auch dar-
unter. Dabei haben wir uns gefragt: 
Was brauchen Pflanzen, damit sie wachsen können? Und was 
muss man eigentlich alles tun, bis Obst und Gemüse reif sind 
und geerntet werden können?

Während der Zeit brachten die Kinder viele Leckereien von 
zu Hause mit. Einiges haben die Kinder zusammen mit den 
Eltern aus dem eigenen Garten geerntet. Mit viel Freude 
machten sich die Kinder ans Werk und zauberten aus den be-
reitgestellten Zutaten eine köstliche Kürbissuppe. Natürlich 
wurde diese anschließend auch probiert. Doch oh weh –  Ge-
schmäcker sind bei uns sehr verschieden. So kam es, dass es 
nicht von jedem Kind das „neue Lieblingessen“ wurde.
Auch unsere Kleinsten waren fleißig. Schon früh am Mor-
gen breitete sich ein süßlicher Duft im Kindergarten aus. Sie 
backten aus den mitgebrachten Äpfeln einen leckeren Apfel-
kuchen, bei dem bestimmt so manchem das Wasser im Mund 
zusammenlief.

Beim Erntedankfest wurde uns bewusst, wie viele tolle Din-
ge uns die Natur schenkt. Dafür möchten wir einfach einmal 
Danke sagen! Danke für die bunten Blätter, die Früchte, das 
Gemüse und all die leckeren Sachen, die bei uns wachsen. 
Selbst an die fleißigen Eltern wurde in dieser Zeit gedacht. 
Die Kinder dankten ihren Mamas und Papas, die zu Hause 
im Garten fleißig säen, pflanzen, gießen, pflegen und ernten.
So erleben wir den Herbst mit allen Sinnen, entdecken jeden 
Tag etwas Neues und lernen, wie schön es ist, gemeinsam zu 
singen, Geschichten zu erzählen, zu kochen und dankbar zu 
sein.
Der Herbst ist einfach eine kunterbunte und spannende Zeit!

Haus für Kinder Vogtareuth

Haus für Kinder 
St. Vitus Zaisering

AWO – Haus für Kinder 
Vogtareuth
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Verein zur Förderung der
Nahversorgung in Zaisering

Erstes Mostfest als „Slow-Opening“

Die Bewährungsprobe in der Oidn Feuerwehr ist mit Bra-
vour bestanden. Das erste Zaiseringer Mostfest war ein vol-
ler Erfolg! Große und auch ganz kleine Gäste genossen das 
„Slow opening“ in der rappelvollen Oidn Feuerwehr mit 
Zwiebelkuchen, Brotzeiten und Most. Bier und Aperol gab es 
natürlich auch. Die LoSei Musi spielte auf. Da kann man nur 
wünschen: Weiter so!

Text und Bilder: Sigrid Knothe

Männergesangverein
Vogtareuth

Herbstkonzert wieder ein voller Erfolg

Das Herbstkonzert des Männergesangvereins Vogtareuth 
wurde auch dieses Jahr wieder, sehr zur Freude der Vorstand-
schaft,  von vielen musikbegeisterten Bürgerinnen und Bür-
gern der Gemeinde und darüber hinaus besucht.
In zwei Teilen, unterbrochen von einer Pause, sangen und 
spielten die Gruppen MGV Vogtareuth, MGV Halfing, Herz-
klang, Zammgspuit, Bock Beat, 3x3, Jakob Loy sowie Barbara 
Bock mit Willi Mayr am Piano. 

Damit die Veranstaltung nicht zu trocken wurde, versorgten 
die Damen des MGV Vogtareuth die Gäste wieder mit er-
frischenden Getränken und leckeren Brotzeiten, was sehr gut 
angenommen wurde. Nochmal ein ganz großes Dankeschön 
für die Mithilfe und auch der Frauengemeinschaft die Tei-
le der Dekoration beigesteuert hatte, ein herzliches vergelt´s 
Gott dafür. 
In Gesprächen nach dem Konzert wurde die Veranstaltung 
als gelungen und ausgewogenen, abwechsungsreich und sehr 
anrührend gelobt. Die Qualität der Darbietungen überrasch-
te so manchen Besucher positiv. Es ist in der Tat bemerkens-
wert, wie viele gute und vielseitige Gesangs- und Instrumen-
talgruppen im Gemeindegebiet ansässig sind. So zeigten sich 
Dirigent Simon Röllnreiter mit der musikalischen Qualität 
und Vorstand Johannes Liebl mit der Veranstaltung im Gan-
zen sehr zufrieden. Die Aussichten auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr stehen also sehr gut, zumal viele der diesjäh-
rigen Künstlergruppen gerne auch wieder im nächsten Jahr 
dabei sein wollen. 
Übrigens: Wer Lust hat beim Männergesangverein mitzusin-
gen, möge sich bitte beim Vorstand Johannes Liebl melden. 
Neusänger, gleich welcher Stimmlage sind immer herzlich 
willkommen.

Hannes Herzog



20

 Gemeindeblatt’l Vogtareuth Gemeindeblatt’l Vogtareuth  ▪▪  Nr. 516/26Nr. 516/26                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        

Ortsvereine und Gruppen

Erste Erfolge der Fußballmädchen der SG 
Vogtareuth / Schonstett in der neuen Saison 
2026 / 2027

Wer den Jugendfußball des SV Schonstett und des SV Vogta-
reuth in den letzten Jahren verfolgt hat, weiß, dass der Mäd-
chenfußball in Schonstett und Vogtareuth großgeschrieben 
wird. Der Zulauf neuer Spielerinnen in den Sommerferien 
war sehr groß.

Am Samstag, den 12.09.2026 traten die Fußballmädchen der 
Spielgemeinschaft beim Abendturnier des TSV Gars für ge-
mischte U15/U13-Teams mit zwei Teams an und belegten u. 
a. den zweiten Platz. Viele der neuen Spielerinnen bekamen 
bereits hier die Gelegenheit, erste Wettkampferfahrung zu 
sammeln.

Die C-Juniorinnen nach ihrem 4:0-Sieg gegen den FV Oberaudorf

Am Dienstag, den 15.09.2026 bewiesen die C-Juniorinnen 
des Trainerteams Michael Schwägerl, Andreas Mock und 
Horst Quelle von der SG Vogtareuth/Schonstett in einem 
Freundschaftsspiel beim FV Oberaudorf mit einem 4:0-Aus-
wärtssieg, dass sie mehr als konkurrenzfähig sind. Bei diesem 
Freundschaftsspiel wurden auch wieder Mädchen eingesetzt, 
die noch nie zuvor ein Fußballspiel gegen ein Team eines 
Verbandsvereins bestritten hatten. 
Das erste Bezirksligaspiel der Saison 2026/2027 der C-Junio-
rinnen ging am Freitag, den 18.09.2026 beim Heimspiel in 
Vogtareuth nur ganz knapp mit 1:2 gegen die SG Obertauf-
kirchen/Schwindegg verloren. Zur Halbzeit führte das Heim-
team nach einem Treffer der jungen Jasmin Jungwirth noch 
mit 1:0. Die Gäste glichen allerdings in der zweiten Halbzeit 
in der 37. Spielminute zum 1:1 aus.
Leider übersah der Schiedsrichter in der 48. Spielminute ein 
klares Foul einer Spielerin des Gästeteams: Nachdem näm-
lich Torfrau Christina Fischbacher den Ball bereits fest in 
Händen hielt, wurde ihr der Ball von einer Gästespielerin 
aus den Händen getreten. Diese Regelwidrigkeit verhalf dem 
Gästeteam zum 2:1-Auswärtssieg.

Ein Fußballfeuerwerk brannten die von Martin Benko und 
Klaus Fischbacher gecoachten D-Juniorinnen (U13) der 
SG Schonstett/Vogtareuth dann am Sonntagvormittag, den 

20.09.2026, ab: Die zahlreich erschienen Zuschauer erleb-
ten in der Schonstetter Georg-Loy-Sportanlage ein 10:0 der 
Fußballmädchen gegen die Spielerinnen des TuS Alztal Gar-
ching/Alz. 

Die D-Juniorinnen nach ihrem 10:0-Sieg gegen den TuS Alztal Garching/Alz

Der Sieg der Schonstetter und Vogtareuther Mädchen war 
über das ganze Spiel hinweg nicht in Gefahr.
Lena Stadlhuber, die mit anderen Mädchen neu von den E-
Juniorinnen zu den D-Juniorinnen gestoßen ist, schoss ihr 
erstes Tor in der U13, was alle sehr freute.
Schiedsrichterin Eva Bacher vom ASV Rott a. Inn leitete die 
Partie souverän und fehlerfrei.
Ein ausdrückliches Lob gilt den Spielerinnen, Trainern und 
Zuschauern der TuS Alztal Garching/Alz, die nie aufgegeben 
haben und stets positiv, fair und kameradschaftlich aufgetre-
ten sind.

Ergebnismäßig übertroffen wurde das 10:0 vom Sonntag-
vormittag dann noch von den B-Juniorinnen aus Vogtareuth 
und Schonstett bei ihrem Heimspiel in Vogtareuth gegen 
die SG Rott/Schechen. Sage und schreibe 11:0 gewannen die 
U17-Mädchen des Heimteams.
Zur Halbzeit stand es bereits 6:0 und der „Drops“ war sozusa-
gen schon zu diesem Zeitpunkt „gelutscht“. 
Trainer Andreas Mock und Michael Schwägerl lobten insbe-
sondere die Umsetzung der vorgegeben Taktik.

Vogtareuther und Schonstetter Mädchenfuß-
ballprojekt weiter auf Erfolgskurs

Knapp 40 Fußballmädchen aufgeteilt auf drei Teams (U17, 
U15 und U13) tummeln sich mittlerweile in den Trainings-
einheiten und Spielen der SG SV Schonstett / SV Vogtareuth.
Hinzu kommt noch eine Kooperation beider Vereine bei den 
E-Juniorinnen des SV Vogtareuth.
Die Trainingseinheiten, Spiele und Turniere werden von den 
Mädchen zahlreich angenommen und insgesamt sechs Trai-
ner organisieren die Teams und kümmern sich um das Trai-
ning und die Wettkämpfe.
Ganz unabhängig von den Wettkampfergebnissen ist das 
Vogtareuther und Schonstetter Mädchenfußballprojekt so-
mit weiterhin auf Erfolgskurs.

Am Freitag, den 16.10.2026 traten die D-Juniorinnen (U13) 
der SG Schonstett / Vogtareuth angeführt von Spielführerin 

Sportverein Vogtareuth
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Lena Sokolowska bei der SG Spvgg Pittenhart / TV Obing 
zum Ligaspiel an.
Das Spiel verlief ganz im Sinne der Schonstetter und Vog-
tareuther Mädchen: In der Abwehr brannte nichts an und 
schon zur Halbzeit lag man 2:0 in Führung.
Zwei weitere Tore in der zweiten Halbzeit sorgten dann dafür, 
dass man dann auswärts trotz eines Gegentreffers letztlich 
verdient mit 4:1 als Sieger vom Platz ging.
Mit dem Auswärtssieg verteidigte die SG Schonstett / Vogta-
reuth weiter die Liga-Tabellenführung.

Am Samstag, den 17.10.2026 traten vor malerischer Kulisse 
unterhalb der Burghausener Burg die B-Juniorinnen (U17) 
der SG Vogtareuth / Schonstett in Burgausen bei der SG TV 
Burghausen / Emmerting / Raitenhaslach zum Ligaspiel an.
Die weite Anfahrt machte dem Gästeteam scheinbar nichts 
aus, denn Josephine Schlagbauer gelang innerhalb von knapp 
30 Spielminuten ein lupenreiner Hattrick, so dass man schon 
zur Halbzeit 3:0 in Führung lag.
Das Heimteam gab trotzdem nie auf und erarbeitete sich im-
mer wieder Torchancen, die aber von der Abwehr des Gäste-
teams jeweils entschärft werden konnten.
Gleich nach der Halbzeit warf das Heimteam noch einmal 
alles nach vorne, um das Spiel ggf. doch noch zu drehen und 
das Spiel wurde etwas ruppiger. Torfrau Christina Fischba-
cher musste einige Male ihr ganzes Können unter Beweis 
stellen und rettete ihr Team mit Glanzparaden vor Gegen-
treffern, die durchaus noch zum Ausgleich hätten führen 
können.
Mit dem 4:0 durch Torjägerin Sophia Mayer wurde die 
Drangphase des Heimteams dann aber endgültig beendet.
Die Vogtareuther und Schonstetter B-Juniorinnen überneh-
men mit dem Sieg erstmals die Liga-Tabellenführung.

Volles Programm für Schonstetter u. Vogta-
reuther Fußballmädchen

Fünf Spiele in sieben Tagen waren für die Fußballmädchen 
der SG SV Schonstett / SV Vogtareuth in der Woche von 
Montag, den 05.10.2026 bis Sonntag, den 11.10.2026 zu ab-
solvieren.

Los ging es am Montag mit dem Liga-Heimspiel der B-Junio-
rinnen (U17) gegen die SG Prutting / Schloßberg. Das von 
Lena Mock angeführte Team der Trainer Michael Schwägerl, 
Andreas Mock und Horst Quelle dominierte das Spiel von 

Anfang an. Drei Tore konnte das Heimteam in der 1. Halbzeit 
erzielen und sie hatten sogar noch ein viertes oder fünftes Tor 
auf dem Fuß.
Kurz nach der Halbzeit stand das Spiel nach dem 1:3 des Gäs-
teteams kurz auf der Kippe, aber die Gastgeberinnen stellten 
noch rechtzeitig auf das 4:1. 
Die Gäste ließen sich dennoch nicht weiter beirren und 
schossen das 2:4. Ein wahrer Abnutzungskampf begann jetzt, 
den die Vogtareuther und Schonstetter Mädchen mit Kampf 
und Einsatz für sich entschieden, insbesondere auch deswe-
gen weil Abwehrchefin Christina Fischbacher wieder einmal 
eine tolle Leistung zeigte und die Defensive hervorragend or-
ganisierte. Letztlich siegte man dann noch mit 5:2.
Das B-Juniorinnen-Team bedankt sich auf diesem Wege auch 
ganz herzlich bei ihrem Sponsor Farbengroßhandel Hoegner 
GmbH & Co. KG aus Rosenheim, ohne den die Ausstattung 
mit den Fußballtrikots nicht möglich gewesen wäre.

Am frühen Dienstagabend, den 06.10.2026 absolvierten die 
D-Juniorinnen (U13) der Trainer Martin Benko und Klaus 
Fischbacher ein außergewöhnliches Freundschaftsspiel bei 
den Mädchen des TSV Gars. In beiden Teams waren auch 
E-Juniorinnen im Einsatz.
Das Spiel war auf beiden Seiten dazu gedacht, dass insbeson-
dere diejenigen Spielerinnen zum Einsatz kommen sollten, 
die noch nicht so viel Fußballerfahrung hatten. 
Um ein ausgeglichenes Spiel zu gewährleisten, verlieh die 
SG Schonstett / Vogtareuth Spielerinnen an den TSV Gars. 
Alle Mädchen auf beiden Seiten, insbesondere diejenigen mit 
noch wenig Fußballerfahrung, haben mit dem Spiel Wett-
kampferfahrung dazugewonnen und gleichzeitig gegenseitig 
neue Freundinnen gefunden.

Am Freitagabend, den 09.10.2026 waren die C-Juniorinnen 
(U15) der SG Vogtareuth / Schonstett im Bezirksliga-Heim-
spiel gegen die SG SV Prutting / SV Schloßberg wieder ein-
mal vom Pech verfolgt. Zum dritten Mal in dieser Saison ging 
ein Spiel ganz knapp mit nur 1:2 verloren.
Zwar hatten die Gastgeberinnen in den ersten 15 Minuten et-
was Mühe, um sich taktisch und spielerisch zu sortieren und 
gerieten mit 0:1 in Rückstand. Dann aber hielten sie gut mit 
und überzeugten vor allem läuferisch und kämpferisch. Die 
2. Halbzeit dominierte das Heimteam eindeutig, ließ kaum 
Torchancen der Gegnerinnen zu und erarbeitete sich selbst 
zahlreiche Torchancen.
Leider ging das Spiel am Ende dann doch wieder mit viel 
Pech mit 1:2 verloren.
Eltern, Trainer und alle Fans sind dennoch sehr stolz auf die 
Mädchen aus Vogtareuth und Schonstett, da man schließ-
lich in der Bezirksliga auf dem Erwachsenenfeld auf große 
Tore spielt und bisher überhaupt keine Anstalten macht, den 
Kampf aufzugeben!

Am Sonntagvormittag, den 11.10.2026 fuhren dann die von 
Franca Keller angeführten D-Juniorinnen der SG Schonstett 
/ Vogtareuth beim Heimspiel in Schonstett gegen die SG 
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Schnaitsee / Waldhausen einen souveränen Sieg ein. Johanna 
Höbler gelang dabei sogar ein sogenannter Hattrick, nämlich 
drei Tore in einem Spiel. Zur Halbzeit stand es bereits 5:0 für 
die Gastgeberinnen. Defensive und Offensive spielten das 
ganze Spiel über sehr gut. 
In der zweiten Halbzeit fingen sich die Mädchen des Gäste-
teams, zeigten, dass sie Kampfgeist und Einsatzwillen besit-
zen und holten in der 2. Halbzeit ein 2:2 heraus.
Endstand somit: 7:2 für die SG Schonstett / Vogtareuth. Die 
U13-Mädchen der SG Schonstett / Vogtareuth bleiben mit 
dem Sieg weiterhin Liga-Tabellenführer.

Den Schlusspunkt dieser ereignisreichen Woche setzten wie-
der die B-Juniorinnen im Heimspiel gegen die DJK Weildorf. 
Mit einem ungefährdeten 6:0-Heimsieg rücken die Mädchen 
damit auf den 2. Liga-Tabellenplatz vor. Torjägerin Sophia 
Mayer gelangen mit dem Spiel vom Montag und dem heuti-
gen Spiel insgesamt fünf Tore für die B-Juniorinnen in einer 
Woche.

Weitere Informationen zum Jugendfußball der SG SV Vogta-
reuth / SV Schonstett finden sich auf den Homepages beider 
Vereine unter www.svschonstett.de und www.sv-vogtareuth.
de.

Fotos: SV Schonstett, Bericht: KF

Neues und Rückblick aus der Fußballabtei-
lung beim SVV  

Public Viewing beim SV Vogtareuth – Spannung, Fußball 
und tolle Preise!
Auch heuer veranstaltete die Fußballabteilung des SV Vogta-
reuth wieder ein Public Viewing und sorgte trotz der Spiel-
zeiten für gemeinsame Fußballmomente in geselliger Atmo-
sphäre.
Ein besonderes Highlight war erneut unsere Tombola, bei der 
es zahlreiche attraktive Preise zu gewinnen gab. Am letzten 
Tag wartete dabei ein ganz besonderer Hauptpreis auf den 
glücklichen Gewinner: ein handsigniertes Trikot von Jamal 
Musiala! 
Wir bedanken uns bei allen Besuchern, Unterstützern und 
Helfern, die unser Public Viewing auch heuer wieder zu et-
was Besonderem gemacht haben. Ein großes Dankeschön gilt 
ebenso allen, die Preise für unsere Tombola zur Verfügung 
gestellt haben.

Links der Gewinner des Trikots Manuel Fritsch mit Sebastian Röllnreiter

Auch nach einer weiteren erfolgreichen Saison mit dem Auf-
stieg verabschieden wir uns leider wieder von einigen Spie-
lern und Betreuern, die sich in den wohlverdienten „Ruhe-
stand“ verabschieden.

Wir bedanken uns herzlich für eure langjährige Treue, eure 
Unterstützung und euren Einsatz für die Mannschaft! 
Ein besonderer Dank gilt unserem Trainer Tobias Aicher, der 
die Mannschaft in der Saison 2025/2026 trainiert und uns er-
neut zum Aufstieg in die Kreisklasse geführt hat. Vielen Dank 
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für dein Engagement und deine geleistete Arbeit!
Bei einem Heimspiel überreichten wir unseren scheidenden 
Spielern und Betreuern eine kleine Aufmerksamkeit, damit 
sie uns auch in Zukunft als Zuschauer stets passend gekleidet 
bei unseren Spielen unterstützen können. 

Wir wünschen euch für die Zukunft alles Gute und freuen 
uns, euch weiterhin am Spielfeldrand begrüßen zu dürfen!

Nur der S V V !

Die „Ruheständler“ sind:
Eric Berger, Maxi Hofmeister, Tobias Bürger, Andreas Liebl, 
Rotbucher Georg, Weyland Pascal, Voringer Tom, Aicher To-
bias, Altmann Michael

Neues aus der Fußballabteilung
Spartenbeitrag

Auf diesem Wege möchten wir euch nochmals über den neu 
eingeführten Spartenbeitrag unserer Fußballabteilung infor-
mieren.
Die Einführung des Spartenbeitrags wurde im Frühjahr im 
Rahmen der öffentlichen Jahreshauptversammlung ausführ-
lich besprochen und einstimmig beschlossen.
In den kommenden Wochen starten wir mit der Datenerfas-
sung unserer aktiven Spieler. Im Anschluss daran werden die 
entsprechenden Beiträge zeitnah eingezogen.
Wir bitten euch um Verständnis und bedanken uns für eure 
Unterstützung und euren Beitrag zur Förderung unseres Fuß-
ballsports beim SV Vogtareuth! (siehe auch Anzeige rechts)
 
Fußballtrainerausbildung zur C-Lizenz in 
Vogtareuth

Wir freuen uns, im Januar eine Fußballtrainerausbildung zur 
C-Lizenz in Vogtareuth anbieten zu können! Am 7. Oktober 
fand dazu bereits ein Infoabend statt, bei dem die Ausbildung 
vorgestellt wurde.
Du hast Interesse, Trainerin oder Trainer zu werden und dich 
fußballerisch sowie fachlich weiterzubilden? Dann hast du 
noch die Möglichkeit, dich bei uns zu melden! Bei Interesse 
oder Fragen könnt ihr euch gerne bei der Fußballabteilung 

des SV Vogtareuth melden.
Wir freuen uns über alle, die sich engagieren und den Fußball 
in unserem Verein aktiv mitgestalten möchten! 

Neuwahlen der Skiabteilung
 
Am Donnerstag, den 24.09.2026, war der Auftakt der Skiab-
teilung: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen.

Nach einer kurzen Begrüßung von Ingo Paurr und dem Kas-
senbericht von Eva Gutwein folgten bereits die Neuwahlen. 

	 Unsere neue Vorstandschaft:

	 1. Abteilungsleiter: Ingo Paurr
	 2. Abteilungsleiter: Alois Schwaiger
	 Kassierin: Eva Gutwein
	 1. Schriftführerin: Anna Parzinger
	 2. Schriftführerin: Agnes Liegl
	 Jugendbeauftragte: Celina Paurr

Viel Spaß und Erfolg für die kommenden zwei Jahre!
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Einladung 

zur Jahreshauptversammlung des
Förderverein SV Vogtareuth e.V.

Termin: Montag 16.11.2026
Uhrzeit: Beginn 19:30 Uhr

Ort: Sportheim des SV Vogtareuth

Tagesordung:

		  1. Begrüßung
		  2. Bericht 1. Vorstand
		  3. Bericht Schriftführer
		  4. Bericht Kassier
		  5. Bericht Kassenprüfer
		  6. Entlastung der Vorstandschaft
		  7. Ehrungen
		  8. Wünsche und Anträge

Über regen Besuch würde sich 
die Vorstandschaft sehr freuen.

Förderverein SV Vogtareuth
Erfolgreicher Start des SVV-Jugendsporttreffs

Seit 20.10.26 können alle interessierten Mädchen und Jun-
gen ab der 4.Klasse (Jahrgang 2017 aufwärts) dienstags zum 
offenen Jugendsportreff kommen – ganz unverbindlich-nach 
dem Motto: Spaß an der Bewegung, ganz ohne Leistungs-
druck und ohne Bildschirm…
Unter der Leitung von Kathi Grote gibt es spannende Völker-
ballmatches genauso wie Zirkeltraining oder mal ganz neue 
Eindrücke aus anderen Sportarten. Eltern oder Interessierte 
sind herzlich eingeladen, sich als Gasttrainer einzubringen, 
um der Jugend Spaß an der Bewegung und vielleicht an einer 
neuen Sportart näher zu bringen. Man muss ganz ausdrück-
lich kein Profi sein, Passion für seinen/ihren Sport genügt.
Der Jugendsporttreff des SV Vogtareuth findet im Winter-
halbjahr von 15.45 bis 16.45 Uhr in der Schulturnhalle Vog-
tareuth statt. Fragen? Dann jederzeit gerne Kathi Grote kon-
taktieren.

Aus dem Anfängerskatekurs des SV Vogta-
reuth wird der SVV - SkateTreff

Skate, roll und grind! Unter der tollen Anleitung von Andi 
Karrer (Cool, das ist doch der Papa von der Clara, oder?) und 
Flo Gantner, zwei Kumpels und leidenschaftlichen Skatern,  
konnten viele Teilnehmer bereits nach der ersten Stunde si-
cher Turns an der Quarterpipe stehen und von der Box sprin-
gen. Der Ollie kam bei einigen jungen Skatern schon ziem-
lich easy!

Deshalb war nach 2 Tagen Skatekurs das klare Ziel: Ein Skate-
park für Vogtareuth muss her! Bis dahin begnügen sich die 
Nachwuchstalente mit einem Skatetreff – und es hat sich 
schon der ein oder andere Papa gefunden, der mit den Kin-
dern gerne die Skateparks der Umgebung abfährt…
Wir vom SV Vogtareuth/Abteilung Fitness und Tanz danken 
ausdrücklich nochmal von ganzem Herzen Andi und Flo für 
das rein ehrenamtliche und einzigartige Engagement – ganz 
ohne Zögern haben die zwei sofort zugesagt, motivierten 
Kindern ihren Herzenssport beizubringen. Danke!!!

Wer Interesse hat, mal beim Skatetreff mitzumachen, der 
meldet sich gerne bei hedwig.grella@gmail.com
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Neue Trikots müssen her! Die SVV Bambinis 
sind neu eingekleidet

Durch eine großzügige Spende einer ortsfremden Firma – 
Danzer Produkte Vogt&Söhne, Achenmühle - können die 
SpielerInnen der G-Jugend/Fußball des SVV in neuen Tri-
kots die Saison 26/27 starten. Die kleinen FußballerInnen be-
danken sich mit einem 
erfolgreichen Heimtur-
nier und einer Ehren-
freikarte für alle zukünf-
tigen G-Jugendspiele des 
SV Vogtareuth bei Chris 
Vogt, einem der Eigen-
tümer von Danzer Pro-
dukte.
Die Fa. Danzer ist ein familiengeführtes Unternehmen mit 
Sitz in Frasdorf und sind Produzent von individualisierten 
Organisations- und Marketingprodukten aus Karton. Sie 
bedienen Kunden aus vielen verschiedenen Branchen in 
Deutschland und in Europa, schwerpunktmäßig Banken und 
Sparkassen.

Ein großes Dankeschön, und auf eine erfolgreiche neue Sai-
son.
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Bürgerhilfe Vogtareuth

Bericht Erzählcafé Oktober 2026
“Alles wirkliche Leben ist Begegnung“

Diese Erkenntnis von Martin Buber wurde von Sigrid Knot-
he bei unserem letzten Erzählcafé zitiert, denn  es konnte ein 
kleines Jubiläum der Begegnung gefeiert werden: Fünf Jahre 
ist es her, dass eine Gruppe von Vogtareuthern dem Ruf von 
Sigrid gefolgt waren, zusammenzukommen, um bei Kaffee 
sich über ein Thema Gedanken zu machen und sich darü-
ber auszutauschen. Und dies ist inzwischen mehr als 40 mal 
passiert: die Gruppe wurde größer, mit einem „harten Kern“ 
und wechselnden Teilnehmern, Menschen zwischen Mit-
te 60 und 90plus, die das Gespräch in lockerer Atmosphäre 
suchen. Es gab in diesen Stunden viel Gelächter, aber auch 
ernste Momente, da wurden Erinnerungen geweckt an gute 
und schlimme Zeiten, an Weggenossen und Freunde: Über 
die Geschichte des hiesigen Krankenhauses ebenso wie die 
des Flugplatzes, über die Schule und frühere Erziehungsme-
thoden, über sprachliche Eigenheiten des Bairischen oder die 
Mode im Laufe der Zeit, die Partnersuche und das -finden 
– die Lebenswelt der Vogtareuther wurde gründlich durch-
leuchtet. Zur „Feier des Tages“ wurde zunächst angestoßen 
und dann gemäß dem Gesprächsimpuls „Festefeiern“ losge-
legt wie immer, sprich: erzählt, erzählt…

Mit Erstaunen wurde festgestellt, dass heutzutage vielfach 
der Rahmen der Feste ein ganz anderer ist: ins Ausland wird 
eingeladen, Gäste werden eingeflogen, das Fest dauert meh-
rere Tage und bietet professionelle Unterhaltung. Ein Extra-
Programm hat es früher nicht gebraucht, eine Musikkapelle 
gehörte standardmäßig dazu, die zum Festgottesdienst und 
beim Hochzeitsmahl gespielt hat. Wie eine „ordentliche“ 
Hochzeit zu feiern sei, das war  traditionell vorgegeben. Ob 
bei allen jetzt Anwesenden der Hochzeitslader noch eine Rol-
le spielte? Und das frühmorgendliche Wecken, das Mahlgeld 
und die Ehrentänze und die Brautentführung? Das festliche 
Essen war auf alle Fälle der Mittelpunkt, und generell freute 
man sich früher bei Festtagen aller Art auf die kulinarischen 
Köstlichkeiten, weil die Alltagsernährung wenn auch nicht 
karg, so doch eher bescheiden war. Hochzeiten waren Höhe-

punkte im dörflichen Leben, Geburtstage zu feiern war nicht 
so üblich, es war der Namenstag, auf den man sich freute. 
Kirchliche Feiertage strukturierten den Jahreskreis, und bei 
Josefi war sogar schulfrei! Anlass zum Feiern gab es auch, 
wenn ein Hausbau ein wichtiges Stadium erreicht hatte: die 
Hebfeier. Und Zuwachs in der Familie löste die Herstellung 
und Fahrt eines Weisertweckens aus.

Nicht zu vergessen sei, dass bei diesem 5-Jahres-Fest liebe 
Gäste anwesend waren: Rudi Leitmannstätter, der auch beim 
Start vor fünf Jahren als Bürgermeister schon dabei war, Tho-
mas Gögerl, der 1.Vorsitzende der Bürgerhilfe, Pfarrer Gui-
do Seidenberger, Brigitte Neugebauer, Gemeinderätin, und 
Herr Waldvogel, der ehem. Seniorenbeauftragte des Land-
ratsamtes. Der Hauptgedanke bei ihren kurzen Reden war, 
wie wichtig und schön es ist, dieses gemeinsame Erzählen, 
da es Verbundenheit schafft und somit zu einem wichtigen 
Element des Zusammenhalts in der Gemeinde wird. Sigrid 
Knothes kreative inhaltliche Impulse regen an zum Selber-
Reden, Zuhören und Erinnern, helfen auch gegen das Ver-
gessen und die Einsamkeit.
43 Erzählcafé-Treffen mit jeweils anderem Thema haben seit 
2021 stattgefunden und seit 2025 gibt es einen kleinen Vor-
spann: den Fitnesswalk um 13:30 Uhr ab Hiesig. Jeder darf 30 
Minuten mitgehen und dann beim Erzählen dabei sein.

Dorothee Scheuerl

Einladung Erzählcafé November 2026
„Heiliger Sankt Florian, schütz’ unser Haus, 
zünd’ andre an“

Wahrhaftig kein frommer Spruch, den man wohl nicht mehr 
hört, aber manchmal auf Hauswänden liest. Der heilige St. 
Florian ist einer der bekanntesten Heiligen, die in unserer 
Gegend wohl bekannt und verehrt werden. Und demnächst 
ist St. Martin – wieder ein wichtiger Termin. Anlass zum Fei-
ern geben uns die Heiligen ja. Was sagen sie uns sonst noch? 
Sind sie uns Vorbilder? Auch dazu wird es spannend sein, 
Ihre Meinung zu hören und was Sie erlebt haben mit „unse-
ren Heiligen“.
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Bürgerhilfe Vogtareuth beim 
Attler Herbstfest

Verteilt auf 8 Privatautos machten sich am 11. September 
knapp 30 Seniorinnen und Senioren der Bürgerhilfe Vogta-
reuth auf den Weg zum Attler Herbstfest.
Pünktlich um 12 Uhr startete der gemeinsame Mittagstisch 
und damit ein gemütlicher und geselliger Tag. Die netten 
und freundlichen Bedienungen versorgten die Vogtareuther 
Gruppe rasch mit den bestellten Getränken und den vielen 
leckeren Schmankerln. Ob knuspriges Hendl, Steckerlfisch, 
Schweinswürstl oder verschiedene Brotzeiten – für jeden Ge-
schmack war etwas dabei. So konnte der gesellige Nachmittag 
bestens beginnen.

Ab 13 Uhr sorgte die Vogtareuther Blasmusik im festlich ge-
schmückten Bierzelt für zünftige Unterhaltung. Beim traditi-
onellen Seniorennachmittag gab es zudem einen besonderen 
Anlass zum Staunen: Erstmals wurde ein 101-jähriger Jubi-
lar im Festzelt geehrt – ein wahrlich außergewöhnliches Ge-
burtstagskind, das allerdings nicht aus Vogtareuth stammte.
Gerade beim Attler Herbstfest zeigt sich die herzliche und 
entspannte Atmosphäre: Auf teure Fahrgeschäfte wird be-
wusst verzichtet. Stattdessen gibt es traditionelle Spielebu-
den, die von Jung und Alt gerne angenommen werden.
Bei bester Stimmung, guter Musik und vielen netten Gesprä-
chen verging die Zeit wie im Flug. Ein rundum gelungener 
Ausflug der Bürgerhilfe Vogtareuth, bei dem vor allem eines 
im Mittelpunkt stand: gemeinsam eine schöne Zeit verbrin-
gen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Fahrerinnen und Fah-
rern sowie allen, die zu diesem schönen gemeinsamen Aus-
flug beigetragen haben.

Text und Bilder: Rudi Sturainer

Wir treffen uns am Donnerstag, 12.11.2026, um 14:00 Uhr im 
Hiesig, und davor alle Sauerstoffhungrigen zum Fitnesswalk 
um 13:30 Uhr.

Einladung Spielenachmittag am 18.11.2026 
(Buß-und Bettag)
Keine Schule mitten in der Woche? 
Wie langweilig!

Der Buß-und-Bettag (18.11.2026) ist kein gesetzlicher Feier-
tag, frei haben nur die Schüler, die Erwachsenen müssen zur 
Arbeit. Hier geht es um den Nachmittag:
die Bürgerhilfe lädt Kinder zu einem Spielenachmittag ein: 
Kartenspiele, Brettspiele, usw. Ihr könnt auch euer Lieblings-
spiel mitbringen. Für Getränke und ‘was zum Knabbern ist 
gesorgt.
Kommt also ins Pfarrheim ab 14 Uhr bis ca. 16 Uhr.

Übrigens: bei unserem letzten Spielenachmittag im Septem-
ber waren außer den Kindern auch einige Seniorinnen und 
Senioren. Wenn diese – oder auch andere – Lust haben zu 
kommen und sich in die Spielrunde einzureihen, so spricht 
da nichts dagegen. Wie heißt die beliebte TV-Sendung? Jung 
gegen Alt? Na also.

Einladung zum gemeinsamen Frühstück 
am 30.11.2026

Die Bürgerhilfe lädt wieder ein zum Frühstück in Gesell-
schaft  – also Alt und Jung (wer halt grad Zeit hat!) Es findet 
statt im Pfarrsaal am Montag, dem 30. 11. 2026, ab 9 Uhr.

Wir freuen uns auf gemütliches Kaffeetrinken und einen aus-
giebigen Ratsch. Vielleicht trifft man ja auch jemanden, den 
man schon lange nicht mehr gesehen hat?
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Trägerverein Zaisering

Liebe Mitglieder,

hiermit laden wir euch recht herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung des Trägerverein Zaisering ein.

Termin: 
Donnerstag, 05. November 2026, um 19:00 Uhr

Ort: Pizzeria La Pignata, Lochen

Tagesordnung:
Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung

Bericht des Vorstands
Bericht des Schriftführers

Bericht des Kassiers
Entlastung der Vorstandschaft

Ausflug 2027
Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen unserer 
Mitglieder.

Auch alle, die Interesse an unserem Verein haben und 
Mitglied werden möchten, sind herzlich willkommen!

Die Vorstandschaft

Trägerverein Zaisering

Einladung zum 2. Vortrag der Reihe 
„Pflege zu Hause“ am 12.11.2026

Die Bürgerhilfe lädt zum 2. Vortrag in der Reihe „Pflege zu 
Hause“ ein. An diesem Abend wird es um das Thema De-
menz gehen.
Lilly Falkenstein, Krankenschwester mit langjähriger Erfah-
rung in der Psychiatrie und in Altenheimen, legt in ihren 
Ausführungen Wert auf die Darstellung des Krankheitsbildes 
an sich und ganz besonders auf die Praxis, also auf den Um-
gang im Zusammenleben  mit dementen Angehörigen. Die 
Pflege dementer Personen ist meist enorm kräftezehrend. Es 
ist für die Angehörigen oft belastend zu erfahren, wie sich 
ein geliebte Mensch verändert. Die Krankheit besser zu ver-
stehen, könnte allein schon helfen, im Alltag besser damit 
zurecht zu kommen.
Frau Falkenstein ist auch offen für alle Fragen aus den Reihen 
der Zuhörer.

Kommen Sie mit Ihren Fragen zum Thema Demenz
am Donnerstag, 12.11.2026, um 19 Uhr 

in den Pfarrsaal Vogtareuth

Bürgerhilfe Vogtareuth

Wildsträucher für den Schulgarten

Tatkräftige Unterstützung 
erhielt der Vorstand des 
Gartenbauvereins von der 
ersten Klasse der Grund-
schule Vogtareuth bei einer 
Pflanzaktion im Schulgarten. 
Die Lücken der bestehen-
den Wildsträucherhecke 
im Schulgarten wurden mit 
einem schwarzen Hollunder, 
einer Felsenbirne und einem 
Sanddorn gefüllt. Mit viel 
Freude packten die Kinder 
an und halfen beim Anpflan-
zen und Angießen der Sträucher. Die gemeinsame Aktion 
soll den Kindern zeigen, wie wichtig heimische Gehölze für 
Vögel, Insekten und andere Tiere sind.

Anita Siglreitmaier

Obst- und Gartenbauverein
Vogtareuth
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Einladung

Zum ehrenvollen Gedenken an die Opfer von Krieg, 
Gewaltherrschaft und Terror veranstalten die Gemeinde 

und der Veteranen- und Reservistenverein die diesjährige 
Gedenkfeier am Volkstrauertag,

Sonntag, 15. November 2026

Programm:

Um 8.45 Uhr findet vor dem Feuerwehrhaus die 
Aufstellung zum Kirchenzug statt. Danach Einzug in 

die Pfarrkirche zum Gottesdienst, mit Gedenken
 an alle Gefallenen und Vermissten.

Nach der Kirche Aufstellung und Marsch 
zum Kriegerdenkmal mit Gedenkfeier am Ehrenmal.

Im Anschluss daran findet die Generalversammlung 
im Saal der Feuerwehr Vogtareuth statt.

Tagesordnungspunkte:

	 1. Begrüßung
	 2. Totengedenken
	 3. Kassenbericht 2026
	 4. Bericht des Vorstandes und stellvertre-		
	      tend Bericht des Schriftführers
	 5. Entlastung Vorstandschaft 2026
	 6. Wünsche, Anträge & Ankündigungen

Als Vereinsmitglied darf ich Sie zur Gedenkveranstaltung 
und zur Generalversammlung herzlich einladen. 

Mit freundlichen Grüßen

Stephan Frai, 
1. Vorstand

Veteranen- und Reservistenverein
Vogtareuth Faschingsgilde Vogtareuth

Am

Freitag 27.11.

ab 17 Uhr

Dorfmarkt
    
Dorfmarkt
    
Dorfmarkt
    
Dorfmarkt

Zaisering

Dorfmarkt und Frauengemeinschaft 
laden ein zum Adventsmarkt
Freitag, 27.11.26, ab 17:00 Uhr 

Verkauf der gebundenen Kränze 
im oidn Feuerwehrhaus und Adventsmarkt 

am Dorfmarkt mit Glühwein und 
Schmankerln vom Grill
Mia gfrein uns auf euch

Der Eintritt ist frei, also kemmts vorbei!

Verein zur Förderung der
Nahversorgung in Zaisering
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Frauengemeinschaft
Zaisering/Leonhardspfunzen

Die Frauengemeinschaft lädt zum Vereinsjahrtag am Sonn-
tag, 08.11.2026 um 9.00 Uhr in die Kirche St. Vitus Zaise-
ring ein.
Nach dem Gottesdienst, Gedenken an die Verstorbenen und 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal. Anschließend ge-
selliges Beisammen sein im neuen Feuerwehrhaus.
 
Adventskranzbinden ist am Mittwoch 25.11.2026 und 
Donnerstag 26.11.2026 jeweils von 10.00 Uhr bis 19.00 
Uhr im alten Feuerwehrhaus „ Zur oidn Feuerwehr“ in 
Zaisering. 
Wer grüne Zweige z. B. Buchs, Zedern oder ähnliches übrig 
hat, bitte bei Resi Plankl Tel. 08031/73872 melden. Der Ver-
kaufserlös wird gespendet für die Ausstattung des neuen Ver-
einsheims „Zur oidn Feuerwehr“.
 
Segnung und Verkauf der Adventskränze am Freitag 
27.11.2026 Beginn um 17.00 Uhr im Vereinshaus “Zur 
oidn Feuerwehr“ 
Um 17.00 Uhr beginnen wir mit der Adventsandacht, im An-
schluss werden Adventskränze, Türkränze und weitere Ar-
tikel zum Verkauf angeboten. Der Dorfmarkt sorgt für die 
Bewirtung.
 
Weihnachtsfeier am Samstag 05.12.2026  um 14.00 Uhr im 
neuen Vereinsheim „Zur oidn Feuerwehr“ in Zaisering. 
Wir lassen uns einstimmen in die Advents- und Weihnachts-
zeit,  mit Texten und Musik. Geselliges Beisammen sein bei 
Kaffee und Kuchen.
 
Fahrt nach Salzburg mit  Stadtführung und Besuch des 
Christkindlmarktes am Montag 07.12.2026
Anmeldung bei Resi Plankl Tel. 08031/73872 oder 0151 412 
293 74

Resi Plankl

Orgelbauverein Vogtareuth

Der Orgelbauverein lädt alle sehr herzlich am 13.12. 2026 
zum Adventskonzert ein.
Zusätzlich bietet die Bürgerhilfe e.V. die Möglichkeit des 
Fahrdienstes zum Adventskonzert an. 
Die Anmeldung ist über das Bürgerhilfetelefon 0151/416 874 
23.11. bis 11. Dezember 2025 möglich. Die Bürgerhilfe sorgt 
für Hin- und Rückfahrt.

Richard Eschlbeck

Jahrtag der Zaiseringer Ortsvereine 

Der diesjährige Jahrtag zum Gedenken der gefallenen und 
vermissten der Weltkriege sowie der verstorbenen Mitglieder 
aller Ortsvereine Zaisering findet am Sonntag, 08. November 
statt. Der Gottesdienst beginnt um 09.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Vitus und wird von der Musikkapelle Vogtareuth 
feierlich umrahmt. Im Anschluß ist Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal. Aufstellung zum Kirchenzug ist um 8.45 
Uhr am alten Feuerwehrhaus. 

Wolfgang Mayer

Krieger- und Soldatenverein
Zaisering/Leonhardspfunzen

Wir helfen!

Miteinander & Füreinander

Hilfen im Alltag

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetele-
fon können sie uns persönlich 
Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.
Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.
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Freiwillige Feuerwehr Vogtareuth Termine

Montag, 02.11.2026, 19:30 Uhr	
Übung für MA & Ersthelfer
	
Montag, 09.11.2026, 19:30 Uhr 	
Übung für Gruppe Absturzsicherung
	
Montag, 16.11.2026, 19:30 Uhr 	
Übung für Gruppen 4, 5, 7,  Thema: Gerätekunde THL,
Heben von Lasten
 
Montag, 23.11.2026, 19:30 Uhr	
Übung für Gruppen 1, 2, 3, 6, Thema: Gerätekunde THL
Heben von Lasten

Montag, 30.11.2026, 19:30 Uhr 
Atemschutz Pflichtunterweisung

Zugführerlehrgang erfolgreich absolviert 

Vogtareuths Kommandant Michael Beier absolvierte im Sep-
tember erfolgreich den Zugführerlehrgang in der Feuerwehr-
schule Geretsried. 
Zwei Wochen stellten sich 24 Teilnehmer aus ganz Südbayern 
und einer (!) aus Franken den Herausforderung dieser an-
spruchsvollen Ausbildung. Ziel der Ausbildung ist das Füh-
ren eines Feuerwehrzuges der theoretisch 22 Mann/Frau und 
bis zu fünf Fahrzeuge umfasst, in der Realität bei den mittel-
großen freiwilligen Feuerwehren jedoch das Führen der ge-
samten Wehr bedeutet. Der Zugführer ist für die taktische 
Abwicklung der Einsätze verantwortlich. Fachtheorie, ab-
wechselnd mit praktischen Übungen die in realistischen Ein-
satzszenarien durchgespielt wurden forderten die Teilnehmer 
geistig aber auch körperlich sehr. Der Ausbildungstand wur-
de natürlich dann auch abgeprüft aber am Ende konnten alle 
Teilnehmer ihr Zeugnis nach bestanden Prüfung mit nach 
Hause nehmen.

Berichte: Martin Liebl, Hannes Herzog
Bilder: Martin Liebl, SFSGeretsried

Leistungsprüfung THL zeigt hohes Ausbil-
dungsniveau

Wieder einmal stellten sich 2 Gruppen der Feuerwehr Vogta-
reuth den Herausforderungen einer Leistungsprüfung zur 
Technischen Hilfeleistung. Vorbereitet und trainiert von 
Markus Sturainer, absolvierten die 17 Teilnehmenden die 
einzelnen Übungen die sich je nach Leistungsstufe unter-
schieden, erfolgreich. Auch die „Einsatzübung“, bei der eine 
eingeklemmte Person in einem Fahrzeug angenommen wird, 
absolvierten die 17 Prüflinge, aufgeteilt auf zwei Gruppen, in 
der festgelegten Zeit mit Bravour. 
Bürgermeister Anetsberger und einige Schaulustige beobach-
teten die Abnahme mit großem Interesse und beklatschten 
am Ende die Meldung der Schiedsrichter: „Leistungsprüfung 
erfolgreich bestanden“. Zum Abschuss bedankten sich Kreis-
brandmeister Manfred Gierlinger, Bürgermeister Anetsber-
ger und Kommandant Michael Beier bei den Teilnehmenden 
für ihren Einsatz und bei Markus Sturainer für die erfolgrei-
che Ausbildung. Im Anschluss lud der Bürgermeister alle ins 
Floriansstüberl zur Brotzeit ein, wo noch geraume Zeit der 
Erfolg gefeiert wurde.
 

Stehend von links nach rechts: Schiedsrichter Markus Prass-
berger, Schiedsrichter Kreisbrandmeister Manfred Gierlin-
ger, Sebastian Görgmayr (Stufe 1), Linus Neugebauer (Stufe 
1), Maximilian Stadler (Stufe 5), Johannes Bürger-Schuster 
(Stufe 1), Quirin Neugebauer (Stufe 2), Mathias Grote (Stufe 
5), Andreas Maier (Stufe 6), Raphael Heinl (Stufe 2), Andreas 
Kohr (Stufe 5), Simon Röllnreiter (Stufe 6), Kommandant 
Michael Beier
Knieend von links nach rechts: Simon Häußler (Stufe 1), An-
ton Görgmayr (Stufe 1), Martin Görmayr (Stufe 1), Georg 
Stephan (Stufe 6), Bürgermeister Anetsberger, Markus Stu-
rainer (Stufe 6), Agnes Liegl (Stufe 1), Andreas Görgmayr 
(Stufe 3)
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Mit Minibroten gemeinnützige Projekte un-
terstützen

Mit der „Aktion Minibrote“ macht die Landjugend seit vielen 
Jahren darauf aufmerksam, dass für zahlreiche Menschen auf 
der Welt das „tägliche Brot“ keineswegs selbstverständlich ist. 
Beim Erntedankgottesdienst wurden wieder kleine Brote ge-
segnet und gegen eine freiwillige Spende abgegeben. 
Der Erlös wird wieder wohltätigen Zwecken zugeführt. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt der Bäckerei Adlmaier, die 
uns die Brote gespendet hat.

Terminvorschau

-	 07.11. und 08.11 Ausflug nach Würzburg
-	 21.11. Besuch Theater Premiere 
	 Dorfbühne Vogtareuth
-	 28.11. und 29.11 Christkindlmarkt 
	 Dorfplatz Vogtareuth
-	 05.12. Himmlischer Dienst
-	 11.12. Taizé-Abend
-	 13.12. Christkindlmarkt Besuch in Berchtesgaden

Landjugend Vogtareuth
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Der Kinder- und Jugendförderverein Vogta-
reuth möchte den Staffelstab weitergeben

Die Vorstandschaft des Kinder- und Jugendfördervereins 
Vogtareuth möchte den Staffelstab weitergeben und sucht en-
gagierte Menschen, die sich für die Kinder und Jugendlichen 
in unserer Gemeinde einsetzen möchten.
Du möchtest dich ehrenamtlich engagieren, eigene Ideen 
einbringen und die Zukunft unserer Kinder und Jugendli-
chen aktiv mitgestalten? Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir laden alle Interessierten herzlich zu unserem Infoabend 
ein. An diesem Abend möchten wir euch unsere bisherige 
Arbeit vorstellen, einen Einblick in unsere aktuellen Aufga-
ben geben und mit euch darüber sprechen, wie es mit dem 
Verein weitergehen kann.
Ganz egal, ob du bereits konkrete Vorstellungen hast oder 
dich erst einmal unverbindlich informieren möchtest – wir 
freuen uns über jeden, der vorbeischaut!
Infoabend des Kinder- und Jugendfördervereins Vogtareuth
Datum: Mittwoch, 25. November 2026
Ort: Pfarrheim Vogtareuth, großer Gruppenraum
Beginn: 20:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch und auf viele neue Gesichter, Ideen 
und Impulse!
Denn unsere Kinder und Jugendlichen sind die Zukunft un-
serer Gemeinde – und dafür lohnt es sich, gemeinsam anzu-
packen.

Kinder- und Jugend-
förderverein Vogtareuth

Anfangsschießen der VSG Vogtareuth

Am Sonntag, den 4. Oktober 2026, eröffnete die VSG Vogta-
reuth mit ihrem traditionellen Anfangsschießen die Schieß-
saison 2026/2027.
Den besten Teiler des abends erzielte Heinz Ressel mit einem 
hervorragenden 4,6-Teiler. 
Die von Mayer Maria gestiftete Geburtstagsscheibe, zu Ihrem 

30., gewann Christian Osterloher mit einem 9,6-Teiler.
Auch die nachfolgenden Schützinnen und Schützen durften 
sich über weitere Preise freuen.
Der Schützenmeister, Wolfgang Maier, gratuliert allen Preis-

trägern herzlich und bedankt sich bei Mayer Maria für die 
gestiftete Geburtstagsscheibe und wünscht allen weiterhin 
„Gut Schuß“

Termine VSG Vogtareuth:
Sa. 31.10. Vereinsschießen ab 18 Uhr
So. 08.11. Vereinsschießen ab 18 Uhr
So. 15.11. Vereinsschießen ab 18 Uhr
So. 22.11. Vereinsschießen ab 18 Uhr
So. 29.11. Vereinsschießen ab 18 Uhr

Sa. 05.12. Weihnachtsschießen ab 18 Uhr

Vorankündigung
So. 03.01.2027

Freundschaftsschießen Söchtenau
07.01. und 08.01. Gemeindepokalschießen 

10.01. Preisverteilung

Vereinigte Schützengesellschaft
VogtareuthVE
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Schützengesellschaft 
Immergrün Straßkirchen

Erfolgreicher Start in die neue Schießsaison der Straß-
kirchner Schützen

Die neue Saison unseres Schützenvereins ist gestartet und bereits jetzt zeigt sich, 
dass das Interesse am Schießsport ungebrochen ist.
Die Schießabende sind sehr gut besucht und sorgen für eine tolle Stimmung sowie 
ein reges Vereinsleben.
Nebenbei durften wir noch viele neue, aber auch bekannte Gesichter begrüßen.

Neben unseren Vereinsabenden durften wir auch schon in die Rundenwettkämpfe 
einsteigen, wo wir auch schon den ein oder anderen Wettkampf gewinnen konnten.
Neu mit dabei ist unsere Luftpistolenmannschaft, die mit viel Motivation, großem 
Ehrgeiz und vollem Einsatz in die neue Saison gestartet ist.
Wir freuen uns über die Verstärkung und wünschen der Mannschaft weiterhin viel 
Erfolg und „Gut Schuss“!

Auch der erste Vereinsinterne Wettkampf um unseren heiß begehrten K.O. Pokal 
ging schon in die erste Runde.
Bei diesem Wettkampf entscheidet letztendlich das „Los“ über den Gegner.

Interessierte Kinder, Jugendliche und natürlich auch Erwachsene sind jederzeit bei 
uns im Schützenheim am Sportplatz willkommen.

Termine:
30.10.26 Vereinsschießen
13.11.26 Vergleichsschießen daheim gegen Söchtenau
27.11.26 Vereinsschießen mit 2ter Runde K.O.-Pokal
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  wir stellen zusammen
Trüffelpralinen  und eine

Formpraline her

am Samstag 14.11.2026
13.00-17.00 Uhr ca.

in Furtmühle 3, Söchtenau

Kursgebühr sind 80€
Anmeldung bei 

Mayerhofer Monika
0162-183 67 87

PRALINEN
WORKSHOP

Jetzt
anmelden,

Teilnehmer-
zahl

begrenzt

Bitte Schürze
 und eine Box 

für die Pralinen
mitbringen

Landfrauen Vogtareuth

Landfrauen Vogtareuth/Zaisering

Es geht wieder los!

Die Dorfbühne Vogtareuth e.V. startet die diesjährige Thea-
tersaison mit dem Stück „Bixlmadam“ von Peter Landstorfer 
am Samstag, 21.11.26 um 20.00 Uhr mit der Premiere. 

Weitere Aufführungstermine:
Sonntag, 22.11.26, 18.00 Uhr, 
Samstag, 28.11.26, 20.00 Uhr, 
Sonntag, 29.11.26, 18.00 Uhr, 
Freitag, 03.12.26, 20.00 Uhr, 

Samstag, 04.12.26, 20.00 Uhr, 
Sonntag, 05.12.26, 18.00 Uhr

Die Karten können im Vorverkauf im Cafe Hiesig in Vogta-
reuth oder online unter www.dorfbuehne-vogtareuth.de so-
wie an der Abendkasse erworben werden.

Zum Theaterstück:
Drei Rosstäuscher machen sich auf den Weg nach Rösslwang 
zum bevorstehenden Rossmarkt. Nach diversen Zwischen-
stationen in verschiedenen Wirtshäusern landen die drei 
aber statt in Rösslwang in Schösslkam und statt im Gasthof 
„Zum röhrenden Hirschen“ im Hotel-Betagement „Zum 
springenden Bock“. Umkehren können sie nicht mehr, da der 
nächste Zug erst wieder in drei Tagen zurückfährt. Es bleibt 
ihnen also nichts anderes übrig, als sich in dem etwas über-
kandidelten Hotel mit seinen skurillen Gästen einzumieten. 
Es folgen zwei Tage, die es in sich haben.

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer! 
Eure Dorfbühne Vogtareuth e.V.

Faschingsgilde Vogtareuth

Schachgemeinschaft
Vogtareuth/Prutting

 

Schachspiel für jung und alt
bei der Schachgemeinschaft Vogtareuth-Prutting
Jeden Montag ab 19 Uhr (außer an Feiertagen.)

im Pfarrheim Vogtareuth.
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Kelheim – Weltenburg 
Immer eine Reise wert

Heuer fand unser Jahresausflug ins wunderschöne Altmühl-
tal nach Kelheim und Kloster Weltenburg statt.  Am Samstag, 
den 19. September startete unser Busfahrer Andi pünktlich 
um 8 Uhr am Feuerwehrhaus los. Unsere Route führt über 
Ebersberg- München - Richtung Regensburg durch das größ-
te Hopfenanbaugebiet Hallertau nach Kelheim.

Die Schifffahrt durch den Donau-
durchbruch konnte leider nicht statt-
finden, da der Wasserpegel der Donau 
zu niedrig war. Ersatzweise bekamen 
wir eine Schiffsrundfahrt auf der Alt-
mühl rund um Kelheim. Das Wahrzei-
chen der Stadt ist die Befreiungshalle 
auf dem Michelsberg. Diese wurde in 
den Jahren 1842-1863 von König Lud-
wig den l. zur Erinnerung an den Be-
freiungskampf gegen Napoleon 1813 
erbaut.

Zurück an der Anlegestelle fuh-
ren wir mit dem Bus nach Klos-
ter Weltenburg. Das Kloster liegt 
oberhalb des Donaudurchbruchs 
in einer Donauschlinge und ge-
hört zur bayerischen Benedikti-
ner-Kongregation. Viele von uns 
nahmen an der Kirchenführung 
Teil und erfuhren so interessantes 
über die Entstehung des Klosters. 
Hervorzuheben wäre, dass der Al-
tarraum wie eine Bühne wirkt und 

im Mittelpunkt der Hl. Georg samt Ross und Drachen steht. 
Die Kirche wurde von den Gebrüder Asam gestaltet.

Ortsverband Vogtareuth
Danach gab‘s endlich gutes Mittagessen in den reservierten 
Klosterstuben und einige von uns konnten das edle dunkle 
Klosterbier genießen. Wir hatten noch genügend Zeit, um 
einen kleinen Spaziergang bei dem sonnigen Wetter an der 
Donau zu unternehmen.

Bild: SimonWaldherr

Die Heimfahrt ging über das Römerkastell Abusina bei Neu-
stadt an der Donau, weiter nach Abensberg mit den Spargel-
feldern und über München zurück nach Vogtareuth.

Es war ein gelungener Ausflug mit vielen Eindrücken und Se-
henswürdigkeiten. Angelika Schneider bedankte sich für die 
zahlreiche Teilnahme am Ausflug und gab eine Vorschau auf 
die nächsten, anstehenden Termine unseres VdK - Vereins.

„Helft Wunden heilen“ – VdK Bayern ist un-
terwegs für Menschen in Not

Auch in diesem Jahr findet die traditionelle Haussammlung 
des VdK in der Zeit vom 16.10. bis 15.11.2026 statt. In diesem 
Zeitraum werden ehrenamtliche Sammlerinnen und Samm-
ler unterwegs sein, die sich über Ihre Unterstützung freuen. 
Armut, Krankheit, persönliche Schicksalsschläge oder 
schwierige Lebensumstände können jeden Menschen aus 
dem Gleichgewicht bringen. Der VdK kann dank der Spen-
dengelder aus „Helft Wunden heilen“ die Not etwas lindern, 
soziale Projekte in den Regionen umsetzen und Bedürftige 
in den Orts- und Kreisverbänden unterstützen – unabhängig 
davon, ob sie VdK-Mitglied sind oder nicht.
Mit Ihrer Spende leisten Sie einen wertvollen Beitrag dazu, 
dass der VdK weiterhin schnell und unbürokratisch helfen 
kann, wo Unterstützung gebraucht wird. Jede Zuwendung – 
ob groß oder klein – stärkt das soziale Miteinander in unserer 
Gemeinde. 

Vielen Dank für Ihre Offenheit und Solidarität.

Angelika Schneider
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Die eigene Kasse und das Amt der Kassiererin 
in der Frauengemeinschaft

Das Kassieren des Mitgliedsbeitrages im Bündnis kath. Frau-
en und Mütter wurde bis 1985 von eh-renamtlichen Mitglie-
dern in den verschiedenen Ortsteilen von Vogtareuth durch-
geführt. Der komplette Betrag wurde immer an Hrn. Pfarrer 
Astner übergeben. Dem Bündnis kath. Frauen und Mütter 
blieb seinerzeit nichts von diesen Geldern. Pfarrer Astner 
hat diese, laut seinen Aussagen, gut angelegt und caritativen 
Zwecken gespendet. Offengelegt für den Mütterverein wurde 
hier nichts, aber er hat für den Verein schöne, interessante 
Tagesfahrten organisiert.

Geändert hat sich vieles, als Maria Mayr als 1. Vorsitzende 
gewählt wurde. Versammlungen wurden kurzfristig ein-
berufen, geleitet und auch protokolliert. Vorher übernahm 
die Versammlungen Hr. Pfarrer Astner. Der große Umbruch 
kam mit dem 1. Adventsbasar. Alle Helferinnen spendeten 
freiwillig 2 DM, um überhaupt einkaufen zu können, da ja 
kein Geld vorhanden war. Dem Pfarrer wurden aus den Ein-
nahmen 4000 DM übergeben. Der Rest wurde einbehalten, 
um auch mal etwas kaufen zu können. Das war der Grund-
stock für die Kasse der heutigen Frauengemeinschaft.

1985 wurde als 1. Kassiererin überhaupt, Paula Brandstätter 
gewählt. Ab hier wurden komplett auch alle Mitgliedsbeiträge 
einbehalten. Aus den Einnahmen wurde, um nur ein Beispiel 
zu nennen, die Polsterungen der Kirchenbänke finanziert. 
Paula hat dieses Amt 34 Jahre mit viel Leidenschaft ausgeübt. 
Sie hat persönlich die Mitglieder besucht und den Beitrag 
kassiert. Unterstützung bekam sie von Elisabeth Holzner, die 
in der Filiale Straßkirchen gesammelt hat.

Ab 2019 half mir, Gott sei Dank, die ganze Vorstandschaft 
beim Sammeln. In der Coronazeit geschah dies auch unter 
erschwerten Bedingungen. Vielen Dank nochmals an alle.

Jetzt hat auch hier der Fortschritt Einzug gehalten. Im De-
zember 2022 wurden alle Daten von mir digitalisiert und 
seitdem läuft alles automatisch und problemlos über Dauer-
lastschriften durch die Raiffeisenbank.

Ganz herzlich möchte ich mich bei Maria Mayr und Paula 
Brandstätter bedanken, die mir viel von früher erzählt haben. 
Hervorzuheben ist dabei, wie schwer es die Frauengemein-
schaft damals hatte, um finanziell unabhängig zu werden und 
wie heute doch alles, Gott sei Dank, selbstverständlich ist.

Cordula Paluch

100 Jahre Frauengemeinschaft Vogtareuth – 
ein Festabend voller Gemeinschaft 
und guter Laune

Ein ganz besonderer Anlass 
wurde in Vogtareuth ge-
bührend gefeiert: Die Frau-
engemeinschaft Vogtareuth 
blickt auf 100 Jahre Ver-
einsgeschichte zurück. Zum 
großen Jubiläum fand ein 
festlicher und zugleich un-
terhaltsamer Festabend statt, 
der eindrucksvoll zeigte, wie 
lebendig und engagiert die 
Frauengemeinschaft auch 
nach einem Jahrhundert 
noch ist.

Irmi Sewald und Andrea Dirnhofer; Foto: Irmi Rinser

Den Auftakt bildete um 18.30 Uhr ein feierlicher Gottes-
dienst. Die Frauen der Frauengemeinschaft gestalteten diesen 
mit und verliehen ihm damit eine ganz persönliche Note. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte der eigens zusammen-
gestellte Projektchor unter der Leitung von Martina Schmid-
maier. Mit seinen stimmungsvollen Beiträgen trug der Chor 
wesentlich zur festlichen Atmosphäre des Gottesdienstes bei.
Ein besonders schönes Bild 
bot sich anschließend beim 
gemeinsamen Festzug von 
der Kirche zur Unteren Schul-
turnhalle. Die Fahnenabord-
nungen der örtlichen Vereine 
standen bereits beim Gottes-
dienst in der Kirche und be-
gleiteten den Festzug anschlie-
ßend zur Turnhalle. So wurde 
das Jubiläum auch zu einem 
sichtbaren Zeichen der Ver-
bundenheit und Gemeinschaft 
der Vogtareuther Vereine.

Foto: Irmi Rinser

In der Unteren Schulturnhalle angekommen, wartete zu-
nächst ein gemeinsames Essen auf die zahlreichen Gäste. 
Die Landjugend übernahm dabei das Austragen der Speisen, 
während die Feuerwehr die Gäste zuverlässig mit Getränken 

Gemeinschaft 
katholischer Frauen Vogtareuth
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versorgte. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die zum reibungslosen Ablauf des Abends bei-
trugen.
Gut gestärkt konnte anschließend das Festprogramm be-
ginnen. Die 1. Vorständin Brigitte Neugebauer begrüßte die 
zahlreichen Gäste und insbesondere die anwesenden Ehren-
gäste. Danach stellte sich die Vorstandschaft auf besondere 
Weise vor: Für jedes Vorstandsmitglied wurde eine eigens 
passende Gedichtstrophe vorgetragen, in der die jeweiligen 
Aufgaben und das Engagement innerhalb der Frauengemein-
schaft beschrieben wurden.

Foto: Irmi Rinser

Auch musikalisch war den ganzen Abend über einiges gebo-
ten. Der Projektchor sowie die Stecher-Musi begleiteten das 
Festprogramm und sorgten mit ihren Beiträgen für eine ab-
wechslungsreiche und stimmungsvolle Atmosphäre.
Ein Höhepunkt des Abends war zweifellos der Rückblick auf 
die 100-jährige Geschichte der Frauengemeinschaft. Statt 
einer klassischen Chronik erwartete die Gäste ein kleines 
Theaterstück. Drei Frauen ließen die Vereinsgeschichte auf 
unterhaltsame und humorvolle Weise lebendig werden und 
erzählten dabei so Manches aus vergangenen Zeiten. Beglei-
tet wurde das Theaterstück von zahlreichen alten und neu-
en Fotos, die passend zu den jeweiligen Geschichten auf der 
Leinwand zu sehen waren. So wurde Geschichte nicht nur er-
zählt, sondern für alle sichtbar und erlebbar gemacht. Manch 
ein Bild dürfte dabei Erinnerungen geweckt und für so man-
ches Schmunzeln im Publikum gesorgt haben.
Auch Bürgermeister Anetsberger und Pfarrer Seidenberger 
richteten einige Worte an die Festgäste und würdigten das 
langjährige Wirken der Frauengemeinschaft. Die eingela-
denen Nachbarvereine gratulierten ebenfalls herzlich zum 
100-jährigen Bestehen und überbrachten als Zeichen der 
Verbundenheit Geschenke.

Nach den zahlreichen Glückwünschen und dem Dank der 1. 
Vorständin Brigitte Neugebauer übergab diese das Mikrofon 
an Schriftführerin Christine Bernhard. Sie hatte zehn Grün-
de zusammengestellt, warum die Frauengemeinschaft auch 
nach 100 Jahren jung geblieben ist. Mit viel Humor präsen-
tierte sie ihre Liste und ließ dazu passende, lustige Fotos auf 
der Leinwand erscheinen. Damit war zugleich der Übergang 
zum gemütlichen Teil des Abends geschaffen.

Für eine besondere Überraschung 
sorgten anschließend die Rü-
scherl- und Aperolmobile. Damit 
hatte wohl niemand gerechnet – 
und so konnte der Durst der Gäs-
te auf durchaus besondere Weise 
gestillt werden. Es wurde gelacht, 
geratscht und gemeinsam auf 100 
Jahre Frauengemeinschaft ange-
stoßen.

Fotos: Irmi Rinser

Am Ende waren sich alle einig: Das Jubiläumsfest war ein 
rundum gelungener und unterhaltsamer Festabend. Die Mi-
schung aus festlichen Momenten, Musik, Rückblicken, Hu-
mor und geselligem Beisammensein machte das 100-jährige 
Jubiläum zu einem besonderen Erlebnis. Die Frauengemein-
schaft Vogtareuth hat damit eindrucksvoll bewiesen: 100 Jah-
re sind ein Grund zum Feiern – und noch lange kein Grund, 
alt zu werden!

Foto: Stefan Strauss

Ausflug der Frauengemeinschaft 
nach München

Am 17. Oktober 2026 unternahm 
die Frauengemeinschaft einen in-
teressanten Ausflug nach Mün-
chen. Begleitet von einer sehr 
kompetenten Stadtführerin er-
kundeten wir die bayerische Lan-
deshauptstadt und tauchten ein in 
ihre faszinierende Geschichte.
Unsere Tour umfasste die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten der 
Innenstadt, wie die Theatinerkir-
che die beeindruckende Peters-
kirche, das Hofbräuhaus, das neue Rathaus und vieles mehr. 
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Die Stadtführerin erzählte uns dazu jeweils spannende und 
humorvolle Geschichten und machte die Führung zu einem 
tollen Erlebnis.

Gruppenfoto: Sigrid Dorn, Foto: Christine Gaßner

Zum Abschluss führte uns die Tour zum Viktualienmarkt, 
einem lebendigen Ort voller Düfte, Farben und kulinarischer 
Köstlichkeiten. Hier hatten wir noch Zeit, um die Spezialitä-
ten zu probieren und das bunte Treiben zu genießen.
Nach einem erlebnisreichen Tag mit vielen neuen Eindrü-
cken und Geschichten traten wir die Heimreise an. Der Aus-
flug nach München war eine wunderbare Gelegenheit, die 
Stadt aus einer neuen Perspektive kennenzulernen.

Adventskranzaktion:

Die Anlieferung von Grünzeug und Daxn erfolgt am Diens-
tag, 24.11.26 um 13.00 Uhr am Pfarr-heim. Über Spenden 
von Zedern, Koniferen, Buchs, Efeu, Zapfen, usw. wären 
wir sehr dankbar. Bitte keinen Kirschlorbeer bringen, dieser 
kann kaum verarbeitet werden. Ansprechpartnerin ist Sigrid 
Dorn, Handy: 0175 9162032 oder Tel. 08038/909153.

Das Adventskranzbinden und Gestecke gestalten und deko-
rieren ist
- am Dienstag, 24.11.2026 ab 16.00 Uhr bis spätabends,
- am Mittwoch, 25.11.2026, von 9.00 Uhr bis spätabends,
- am Donnerstag, 26.11.2026, von 9.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr.

Um fleißige Unterstützung beim Binden, Verzieren, Zu-
schneiden, usw. bitten wir ganz herzlich! Wir freuen uns, 
wenn Mitglieder und Nichtmitglieder, Alt und Jung, Mann 
und Frau vorbeikommen und uns helfen, damit wir wieder 
viele schöne Kränze, Gestecke und Basteleien zum Advents-
basar anbieten können.

Adventsbasar
mit Segnung der Adventskränze am 28.11.2026

Wir laden ganz herzlich ins Pfarrheim Vogtareuth zum all-
jährlichen Adventsbasar ein. Angeboten werden geschmück-
te und ungeschmückte Kränze, Gestecke, Türkränze, Ge-
basteltes und Adventsleckereien. Die Segnungsandacht, die 
Pfarrer Guido Seidenberger zelebriert, beginnt um 14.00 Uhr 
und wird musikalisch von Martina Schmidmaier gestaltet. 
Im Anschluss werden die Adventskränze, Gestecke, usw. zum 
Verkauf angeboten. Bei Kaffee und Kuchen können alle Be-
sucher einen gemütlichen Nachmittag verbringen.

Terminvorschau

Rorateamt

Zum Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder findet 
am Dienstag, 15. Dezember um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Vogtareuth ein Rorateamt statt.

Adventsfeier

Unsere Adventsfeier findet am 16. Dezember um 13.30 Uhr 
im Pfarrsaal statt.

Fahrt zu den Christkindlmärkten 
am Wolfgangsee

Am 19.12.2026 fahren wir zu den Christkindlmärkten an 
den Wolfgangsee. Abfahrt in Vogtareuth ist um 11.00 Uhr 
nach St. Gilgen mit anschließendem Besuch des dortigen 
Weihnachtsmarktes. Danach geht die Fahrt mit dem Schiff 
weiter nach St. Wolfgang sowie nach Strobl, wo wir die je-
weiligen Märkte besuchen. Von Strobl aus fahren wir dann 
mit dem Bus Richtung Mondsee, wo wir zu einem gemeinsa-
men Abendessen einkehren. Die Rückkunft in Vogtareuth ist 
für 22.00 Uhr geplant. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 
45,00 Euro (Buskosten und Schifffahrt).
Infos und Anmeldung bis 04.12.2026 bei Sigrid Dorn, Han-
dy: 0175 9162032 oder Tel. 08038/909153.
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Gaujugenddirndldrahn und 
4-Vereine-Preisplattln

Auch in diesem Jahr waren unsere Buam und Dirndl bei den 
Leistungswettkämpfen wieder stark vertreten – beim Gau-
jugendirndldrahn am 11. Oktober 2026 in Rohrdorf sowie 
beim 4-Vereine-Preisplattln am 17. Oktober 2026 in Rott 
am Inn. Wir sind stolz auf unsere Buam und Dirndl, die sich 
beim Preisplattln und Gaujugenddirndldrahn der Heraus-
forderung gestellt haben und unseren Verein mit viel Enga-
gement vertreten haben. Dazu gehört eine saubere Schneid, 
Fleiß und zahlreiche Proben. Umso mehr freuen wir uns über 
die tollen Leistungen und Ergebnisse!

Besonders hervorzuhebende Ergebnisse vom 4-Vereine-
Preisplattln:

1. Platz: Lisa Bauer, Dirndl AK 3 (13–14 Jahre)
1. Platz: Benedikt Schuberth, Buam AK 5 (ab 17 Jahre)

GTEV Unterinntaler 
Vogtareuth

2. Platz: Christoph Hofstetter, Buam AK 5 (ab 17 Jahre)
2. Platz: Johanna Bock, Dirndl AK 4 (15–16 Jahre)
3. Platz: Johannes Bader, Buam AK 2 (11–12 Jahre)

 
Auftritt der Kindergruppe 

bei der Huber Kirta
Am Sonntag, den 11. Oktober war unsere Kindergruppe zur 
Huber Kirta vom Autohaus Huber in Wasserburg eingeladen. 
Nach zwei Auftritten gabs für unsere Kinder noch etwas zum 
Essen und Trinken.

Bernhard Mayerhofer
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+49 8039 90 99 70 www.strahlhuberbus.de

BIATHLON ERLEBEN
 10. JANUAR 2027!

HOCHFILZEN 2026HOCHFILZEN 2026

BiathlonBiathlon
LIVE DABEI AM 

05. DEZEMBER 2026!
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Biathlon-

Tag in Hochfilzen – ein echter Geheimtipp für
Wintersportfans mit spannenden Rennen und

entspannter Atmosphäre. Für nur 85,– € reisen Sie
bequem im Bus an und erleben zwei packende

Wettkämpfe live von der Tribüne aus. Jetzt anmelden
und einen besonderen Tag im Schnee genießen!

RUHPOLDING 2027RUHPOLDING 2027

BiathlonBiathlon

Erleben Sie die Faszination Biathlon hautnah in
Ruhpolding und seien Sie live bei den spannenden
Verfolgungsrennen dabei. Für nur 99,– € genießen
Sie eine komfortable Busfahrt inklusive Tribünenticket
und eine einzigartige Atmosphäre. Jetzt Plätze
sichern und einen unvergesslichen Wintersporttag
erleben!

Anmeldung unter katharina@strahlhuberbus.de

Sie wollen eine Anzeige in ihrem Gemeindeblatt schalten? Kontaktieren Sie uns! 
Unter redaktion@gemeindeblattl.de oder 0170/47 191 47

erfahren Sie alles Nötige für eine erfolgreiche Veröffentlichung.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Med. Urlaub vom 23.11. - 7.12.26
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Erdenverkauf im Wertstoffhof
Das Gartenjahr neigt sich unweigerlich dem 
Ende zu. 
Zeit um ihren Garten Winterfest zu machen.
Wir  bieten dazu vom Rosenheimer Erdenwerk 
folgende Erden an:

Rosenheimer Rindenmulch                
4,50 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Pflanzenerde                 
6,50 € pro 50 Liter-Sack

Rosenheimer Nährkompost               
4,50 € pro 20 Liter-Sack

Rosenheimer torffreie Bio-Pflanzerde             
8,50 € pro 40 Liter-Sack

Rosenheimer Bio-Hochbeeterde     
9,50 € pro 60 Liter-Sack      

3-Zi.-Woh.(ca. 90qm) in Vogtareuth zu vermieten
Wohnbereich mit sep. EBK, Tageslichtbad, Flur, 

Süd-Ost Balkon und Stellplatz.
Warmmiete für eine Person 1200 €, je weiteren Person 50 € zusätzlich.

Vorauss. auf drei Jahre befristet. NR, keine Tiere.
Bei Interesse bitte ab 19:30 Uhr unter

0162-8727353 oder 0162-4896539 melden.
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kreativ  =  gestalten  =  schützen  =  erhalten
www.maler-maicher.deSulmaring 8

83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 9795

Mobil: 0151 24144241 info@maler-maicher.de

...wenn`s farbig

      werden soll...

Innenraumgestaltung
Fassadenrenovierung
Schutz und Sanierung
Beratung und Planung

Ihr Fachmann für

Bringen Sie Ihre Hausnummer so an, dass sie auch bei Dunkelheit 
von der Straße aus gut zu erkennen ist.

Machen Sie sich im Ernstfall für die Einsatzkräfte bemerkbar!

Machen Sie es den Hilfskräften leicht Sie zu finden, 
wenn es dringend nötig ist!

Jetzt 

Bera
tu

ngste
rm

in

vere
inbare

n ...damit es 

Ihnen gut geht!Ambulante 
Pflege & Betreuung
bei Ihnen zu Hause

www.mrs-ambulant.de  /  soechtenau@mrs-ambulant.de

08055/3389 936 Halfinger Str. 5
in Söchtenau

Halte 

deine 

Umwelt 

sauber!
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weiße Damenpolos

M, L, XL 4

Gewerbegebiet 10
83569 Vogtareuth
Tel.: 08038 / 1535
Mobil: 0152 / 377 544 95
Mobil: 0151 / 124 120 86
Email: korbiniankreuz@gmx.de

Neubau

Umbau

Altbau

Schlüsselfertig

P�asterarbeiten

G
m

b
H

Termine einfach & bequem auch online buchen

- -
-

83569 Vogtareuth - Kirchplatz 7 - Tel. 08038/9771
- www.arzu-coiffeur.de  e-mail: info@arzu-coiffeur.de 

      arzucoiffeur            arzu coiffeur

Unsere Öffnungszeiten:
Di. Do. - Fr. von 9.00  bis 18.00 Uhr

Mi. 9.00 bis 14.00 Uhr
Samstag von 7.00  bis 13.00 Uhr

Montag geschlossen

MEYR RAUMAUSSTATTUNG - MEISTERBETRIEB
INHABER PHILIPP MEYR
WASSERBURGER STR. 10  -  83569 VOGTAREUTH

PHONE NUMBER
+49 151 - 42300379

EMAIL ADDRESS
INFO@MEYR-RAUMAUSSTATTUNG.DE

ME
R A U M A U S S T A T T U N G

YR

MARKISEN

ROLLADEN

POLSTERARBEITEN (AUCH FÜR FAHRZEUGE UND BOOTE)

INSEKTENSCHUTZ

BODENBELÄGE

WASSERBETTEN MIT SERVICE

HOLZTERRASSEN

VORHÄNGE UND PLISSEE’S 

L E I S T U N G E N :
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für ZuhauseGarten- und Landschafts-
gestaltung Peter Satzger

Meister-/ Technikerbetrieb
Sämtliche gärtnerische Arbeiten

Baum-/Strauchschnitt/Fällarbeiten

Tel: 08038 / 90 89 14
Handy: 0171 / 813 57 67

Mail: satzger.p@gmail.com

                                                                                                       

 

Meisterbetrieb 
 

Herbert Rupp 
 

Niedernburger Straße 30, 83134 Prutting 
 

 Solaranlagenbau 
 Heizungskundendienst 
 Sanitär- und Heizungsanlagenbau 
 Planung und Ausführung Sanitär- und 

Heizungsbau 
 Komplette Badsanierung 

  
Tel: 08031/9016161 - Mobil: 0173/908 3675 

Fax: 08031/230420 

www.landmetzgereigassner.de

Photovoltaikanlagen

Hausinstallationen

Gewerbebauten

Smart-Home

Johannes Kaffl 83569 Vogtareuth

08038 - 9094770
info@elektrotechnik-kaffl.com

mayer-reif-pflegeheime.de

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 
Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Wenn Sie Freude haben am 
Umgang mit älteren Menschen,
gerne auch als Quereinsteiger! 
Sie werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftl. Bewerbung
Stephanihof, Ralph Wex, Chiemseestr. 41, 
83128 Halfing, & 08055/1890-258, 
Email: hl@stephanihof-halfing.de  
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Ingo Dengel

EDENKWALDG Naturbestattungen

Der ideale Hund?
Nimmt sein Geschäft 

wieder mit und entsorgt es 
im Hundekoteimer!
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Lohnschnitt - Holzhandel

Martin Huber
Tel.: 0173|38 007 38

Thomas Huber
Tel.: 0162|93 996 84

Wasserburger Straße 5 
83569 Vogtareuth

Email: info@saegewerk-huber.com
www.saegewerk-huber.com

Lohnschnitt - Holzhandel

SÄGEWERK HUBER

Einbauschränke nach Maß
Möbel aller Art
Einbauküchen
Badeinrichtungen

Fenster und Türen 
tauschen ohne Wandbeschädigung

Fußböden und Treppenbau
Glasüberdachungen
Wintergärten und Balkone 

Qualitätsarbeit vom Fachmann

Handwerkerstraße 4 • 83134 Prutting
Tel.: 08036/3030265
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KEFER
IT-BERATUNG

Kefer IT-Beratung, Monika Kefer-Spieleder

Garantierte Erfahrung
im Datenschutz seit 2004

VORSORGE

TEL 08031–21 92 30
Ellmaierstraße 2-4
83022 Rosenheim
www.hartl-bestattungen.de

...  gemeinsam mit Tradition, 
Herz und Erfahrung!

UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf,
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER 
Wir wissen nicht, wie und 
wann unser Weg endet, 
aber wir  können Vorsorge 
treffen. Wer  vorausdenkt, 
kümmert sich zu Lebzeiten 
um die eigene Bestattung, 
um den Angehörigen im Fal-
le des Ablebens Entlastung 
und Sicherheit zu geben.

Meine Eltern.
Was wünschen 

die sich 
eigentlich?

Wir helfen!
Miteinander & Füreinander

Hilfen 
im Alltag

Bürgerhilfe
Vogtareuth e.V.

Auf unserem Bürgerhilfetelefon 
können sie uns persönlich 

Mo, Mi und Fr von 8 bis 10 Uhr 
unter 0151/41 687 423 erreichen.

Außerhalb der Zeiten bitte 
auf den AB sprechen.

HERZOGG r a f i k D e s i g n
I l l u s t r a t i o n

Logos, Visitenkarten, Briefpapiere, Plakate, 
Flyer, Werbeartikel, Banner und vieles mehr.

Wir entwickeln zusammen 
ihren erfolgreichen Werbeauftritt.

Johannes Herzog,  Grafikdesigner, 
Rosenheimer Straße 12,  83569 Vogtareuth

www.comikunst.de 
info@comikunst.de ● Mobil: 0170/47 191 47 

HERZOG
G r a f i k D e s i g n

I l l u s t r a t i o n



Redaktionsschluss: 

Das nächste Gemeindeblatt´l erscheint am 27. November 2026. 
Redaktionsschluss ist am Freitag, 20. November um 18.00 Uhr.
Ihr Kontakt zu uns: redaktion@gemeindeblattl.de oder Tel.: 0170/47 191 47

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de

HAND IN HAND 
DURCH EINE 
SCHWERE ZEIT
IHRE BEGLEITER IN DER REGION:
Hildegard & Markus Mühlbauer



